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Berlin , 31 . März . Der Befehlshaber der Unterseeboote , Ad¬

miral Dönitz , hat an die U -Bootwaffe folgenden Tagesbefehl

erlassen :

100 . Luftsieg des Hauptmanns Philipp
Glückwunschschreiben des Reichsmarschalls

Berlin , 31 . März . Hauptmann Philipp , Gruppen -
kommandeur in einem Jagdgeschwader , errang am heuttgcn

Cripps mit seinen Lügen schwer hereingefalien
Bo « eitSlischeu Agitatoren erfundene Todesnachricht Subhas Chandra Boses erwies dessen Beliebtheit beim indische « Bolt

Zum Heldentod des KapitSnIeutnants Endrast
Tagesbefehl des Befehlshabers der Unterseeboote
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m gegen Scapa Flow war er nicht nur
™ " eVährte seines Kornman -

Sicgeswillen gegen den

cde am 2 . März 1811 als Sohn eines

berg geboren . Nach dem Besuchvou
hule in Bamberg und später in Mün -

Menschen frühzeitig zur Seefahrt . 1928
ine ein und fuhr zwei Jahre lang aus

Tag seinen 10 0 . SufHteg .
Reichsmarschall Göring hat dem hervorragenden Jagd¬

flieger aus diesem Anlah folgendes Schreiben zukommen
lassen : ..Lieber Hauptmann Philipp ! Ihr 100 . Luftsieg er¬
füllt mich mit Stolz und Bewunderun
hervorragenden Erfolg spreche ich Ihnen meine I
Anerkennung aus . Möge Ihr beldeuhaftv - ------ - —
neuen Erfolgen gekrönt sein . gez . Göring , Reichsmarschall
des Großdentschen Reiches und ^ Ohechefehlshqber der Luft¬
waffe .

"

Hauptmann Philipp , einer der wenigen Trager des
Eichenlaubes mit Schwertern zum Ritterkreuz des Eisernen
Kreuzes bat sich seit Kriegsbeginn durch vorbildlichen
Kamofesmut und höchstes fliegerisches Können ausgezeichnet
und in die Reihen unserer besten Jagdflieger gestellt . Am
22 . 10 . 1940 verlieh der Führer ihm das Ritterkreuz dLS
Eisernen Kreuzes . Zu seinem 62 . Luitiieg erhielt der da¬
malige Oberleutnant als 33 . Soldat der deutschen Wehr¬
macht das Eichenlaub . Am 12 . d . M . wurde dem inzwischen
zum Hauptmann beförderten Eruvvenkommandeur als
8 . Soldat der deutschen Wehrmacht das Eichenlaub mit
Schwertern anläßlich seines 86 . Luftsieges verliehen . Mit
dem heutigen Tage errang Hauptmann Philipp als einer der
kühnsten und erfolgreichsten deutschen Jagdflieger nunmehr
seinen 100 . Luftsieg .

seukungsziffer von 200 000 BRT . Das Eichenlaub zum
Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes war diesmal die Anerkennung
des Führers für die hervorragenden Taten Endrah '

, der auch durch
Erlag des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine wegen besonderer
Auszeichnung vor dem Feinde zum Kapitänleutnant befördert
wurde .

Endrah gehört zu den Mannern der deutschen Unterseeboöt -
waffe , deren Name langst im ganzen deutschen Volke Begriff und
Sinnbild des tapferen Kampfes unserer U -Boote geworden sind .
Ihr Einsatz kennt nur ein Ziel : Den Feind schlagen ! Der Geist
erfüllt Kommandanten und Besatzungen der Keinen tapferen Boote ,
und dieser Geist verband in schönster Weise auch die Männer des
Unterseebootes , das Kapitänleutnant Endrah von Erfolg zu Erfolg
geführt hat . Der Name des Kapitünleutnants Endrah wird wie
der Priens und der anderen , die in diesem grohen Ebtscheidungs -
kampf vor dem Feinde blieben , im deutschen Volk als Sinnbild
höchster Mannestreue und bedingungslosen Einsatzes für Führer
und Volk unvergessen bleiben .

So sehr Roosevelt auch in der Klemme ist . seine imperia¬
listische Politik gegenüber Südamereika setzt er mit grobem
Eifer fort , was auch erneute Drohungen gegenüber Argen¬
tinien klar erkennen lassen . Wenn weiterhin heute in
Washington der neue Kriegsrat für den Pazifik Zu¬
sammentritt , den Roosevelt als Konkurrenz zu dem Lon¬
doner Pazifikrat aufzog . so zeigt auch das . in welcher Rich¬
tung sich die weiteren Gelüste Roosevelts bewegen . Auf eine
Frage , ob etwa dieser Pazifikrat die militärischen und der
Londoner die politischen Probleme behandeln solle , ver¬
weigerte der Privatsekretär Roosevelts die Auskunft . Nach¬
dem sich Roosevelt bereits in Australien festgesetzt hat , wird
er sich bestimmt nickt mit einer solchen Aufgabenteilung ab -
speisen lassen . Es ist auch sehr kennzeicknend . dah die . .New
Bork Times " zur Bildung des Pazifikkriegsrates in
Washington schreibt , die Stellung Erohbritanniens in Ost -
asien wie im Pazifik sei nicht nur durch die Beanspruchung
seiner Streitkräfte auf anderen Kriegsschauplätzen , sondern
auch durch den Fall von Singapur stark beeinträchtigt . Auch
hier meldet also Herr Roosevelt sehr deutlich leine Ansprüche
an . Fehlt es auch an Machtmitteln und muh man sich statt
militärischer Erfolge mit der Tagung von ..Kriegsräten " be¬
gnügen . der Appetit Roosevelts ist deshalb nickt kleiner ge¬
worden .

Berlin , 31 . März . Der offene Brief , den der
indische Rationalistenführer Subhas Chandra Boses an
Sir Stafford Cripps richtete , hat in Indien .weiteste Ver¬
breitung erfahren und ist den Engländern offensichtlich lehr
auf die Nerven gegangen .

Um die Auseinandersetzung mit diesem , ihnen unbe¬
quemen Führer des indischen Nationalismus zu beenden , ist
die britische Agitation auf die Idee verfallen . Bose ein¬
fach sterben zu lassen . Ein Flugzeugunglück auf der
Strecke Bangkok — Tokio , bei dem einige Mitglieder des indi¬
schen Nationalkomitees in Thailand den Tod fanden , gab
den Engländern Anlab zu der Meldung , dah Subhas
Chandra Bose dabei ums Leben gekommen sei .

Heute bat nun ein unbekannter Sender , über den Bose
seit einiger Zeit Erklärungen abgibt , folgende Verlaut¬
barung verbreitet :

. .Die britischen Nachrichtenagenturen Haden in der
ganzen Welt die Nachricht verbreitet , dah unser Führer
S . C . Bose auf dem Wege nach Tokio bei einem Flugzeug¬
unglück ums Leben kam . Diese Nachricht ist vollkommen aus
der Luft gegriffen . Unser Führer Bose ist am Leben und er¬
freut sich bester Gesundheit . Er wird im Azad - Hind -Radio
am Mittwoch , 1 . Avril , 8 .30 Uhr indischer Standardzeit ,
wiederum w seinen Landsleuten spreche « .

„ Kapitänleutnant Engelbert End ratz , Träger des Eichen¬

laubs zum Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes , ist von einer Unter¬

nehmung nicht zurückgekehrt . Ern hervorragender U -Bootskomman -

dant ist mit feiner braven Besatzung vor dem Feinde geblieben .

AlsWachosfizierPriens trat er in diesen Krieg Bei

dem kühnen Unternehmen gegen Scapa Flow war er nicht nur
der Torpedoschütze , er war der WaffengesShrte seines Komman¬
danten , der mit ihm Angriffsgeist und Äegeswlllen gegen den

Feind trug .
Als Kommandant hat er auf vielen Unternehmungen fein

Können bewiesen . Stets im Angriff an den Brennpunkten des

Kampfes , im harten Ringen mit Zerstörern , Bewachern und Flug¬

zeugen hat er durch kühles Wagen u n d e n t s ch l o s s e n e s

Wagen zahlreiche Erfolge errungen , 2rn Kampf « egen Eele »t -

züge , der härtesten Form des ll -Bootkrieges , hat er sich aufs höchste
bewährt . Im Kampf gegen einen sehr schwer gesicherten Eeleitzug
hat sich nach erfolgreichem Angriff sein Soldatenleben vollendet .

Ein zäher und harter Kämpfer , ein vorbildlicher Soldat ein
treuer , zuverlässiger Kamerad ist uns genommen . Doch über seine
letzte Kampfstätte hinweg ziehen neue Boote gegen den Feind .
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unter der englischen Ostküste durchgeführten Unternehmungen schritt
Endratz unter ungünstigen Bedingungen mit Kaltblütigkeit
und Umsicht zum Angriff . Auch stärkste feindliche Sicherung
und Abwehr konnte den tapferen Unterfeebootkommaudante » von
dem einmal gefatzten Entschluh nicht abhalten . 2t I s 5 . Unter »
seebootkommandaut überschritt Endratz nach dem Bericht
des Oberkommandos der WehrmaLt vom 9. Juli 1941 die Bet ’

Oberstudier _____ .. . __
Volksschule und Oberrealschule
chen trieb es den jungen Men
tret er in die Handelsmarine ein und fuhr zwei Jahre lang auf
dem Segelschulschiff „Deutschland " . 1930 bis 1935 roat Endratz als

Offiziersanwärter des Norddeutschen Lloyd im Ostafiendlenft ein¬

gesetzt . Rach dem Besuch der Seefahrtschule in Bremen kam er am
1 April 1935 zur Kriegsmarine . Am 1. Juli 1985 wurde er zum
Fähnrich zur See befördert . Während des spanischen Bürgerkrieges
war Endratz zweimal an Bord eines deutschen Kriegsschiffes iti
den spanischen Gewässern . Am 2. April 1937 wurde End ratz zum
Leutnant zur See befördert und nach einem halbjährigen Kom¬
mando als Wachoffizier einer Eeleitflotille kam et im Herbst
1937 zur Unierseebootwaffe .

Zu Beginn des Krieges war Endrah Erster Wachoffiziet auf
dem Unterseeboot Priens und nahm an dem kühnen Unter¬
nehmen gegen Scapa Flow teil . Schon damals zeichnete sich Endraß
durch kühle Überlegung und Umsicht aus nnd trug zu dem grotzen
Erfolg bei , dem das britische Schlachtschiff „Royal Oak mitten int
Hauptlieaeplatz der britischen Heimatflotte zum Opfer fiel . Aui -
grund seiner hervorragenden Bewährung vor dem Feind wurde
Endrah im M a i 19 4 0 ein eigenes Boot zur Führung
anvertraut . Der junge Offizier rechtfertigte alle in ihn gefetzten
Erwartungen . Bereits feine ersten beiden Feindfahrten brachten
ein Vetfenlungseigebnis von 106 307 BRT . feindlichen Sch '. rfs -
laums . Am 5. September 1940 verlieh ihm der Führer das Ritter¬
kreuz des Eisernen Kreuzes .

Zu den hervorragendsten Taten Endrah '
zählen die Bersdliknu -

« *n des grvtfen britischen Hilfskreuzers „85 rknthia " vmi 22 MV

Die englische Lügenmeldung hat aber einen sür Herrn
Cripps unerwarteten Erfolg gehabt : Die Mutter S . C .
Boses in Indien erhielt Tausende vonBerleids -
t e l e g r a m m e n . aus denen die grohe Wertschätzung Bei »
vorgeht . denen sich S . C . Pose in Indien erfreut . Don
dielen Kundgebungen verdient das Beileidstele¬

gramm Gandhis Beachtung , in dem es heißt :
..Die ganze Nation betrauert mit Ihnen den Tod ihres

grohen und tapferen Sohnes . Ich teile Ihren
Schmerz von ganzem Herzen . Möge Gott Ihnen Mut geben . .
um diesen unerwarteten Verlust zu ertragen .

"

Abul Kalam Az ad telegraphierte : „ Ich war tief
erschüttert , als ich heute morgen die Nachricht von dem
Flugzeugunglück las . welches S . C . Bose und einige andere
Inder betroffen hat . Das tragische Ende Boses , der in der
Blüte seiner Jahre stand , wird alle diejenigen mit tiefem
Schmerz erfüllen , die ihn kannten . Es muh zugegeben wer¬
den . daß er für die grohe Sacke lebte und starb , der
er fein Leben geweiht hatte .

"

Nachdem die Engländer dauernd versuchten , zwischen
indischen Führern Uneinigkeit zu säen und vor allem bemühr
waren . Bose als fanatischen Einzelgänger hinzuftellen . Har----- ------ '

ivv » . B - le sterbe «

as . Berlin , 1 . April . ( Eig . Drahtbericht unserer Ber¬
liner Schriftleitung .) Der mit wertvollem Kriegsmaterial
für die Sowiets beladene und nach Murmansk bestimmte
Eeleitzug ist nun zum drittenmal von deutschen Streitkräften
gefatzt worden . Von der Luftwaffe wurde er sozusagen an
die Lberwasserstreitkräfte . die Zerstörer , „ weitergereichi und
von diesen an die U - Boote . So ist hier ein Beispiel d o r -
bildlicher Zusammenarbeit gegeben worden . Uber¬
wasser - und Unterwasser - Streitkräfte der Kriegsmarine
haben in Zusammenarbeit mit der Luftwaffe die Kampfe
des Heeres im hohen Norden durch Versenkung von Kriegs¬
material entlastet , das viele tausend Meilen von Amerika
über den Ozean gekommen war und das doch trotz itarfitei
Sicherung nicht vor der Vernichtung kurz vor dem Ziel be¬
wahrt werden konnte . , , , . .. . . . .

Das ist nicht nur schmerzlich für , Stalin , der dieses
Kriegsmaterial dringend benötigt , es ist auch für die Liefe¬
ranten Stalins äußerst peinlich , zumal bei den Sowiets
ohnehin der Eindruck besteht , daß Amerikaner und Eng¬
länder nicht genug für sie täten . In England mochte man
diesen Eindruck verwischen und so arbeitet man dort , wie
Produktionsminister Litte ! ton mitterlte . Plane Mis . ura
den Sowiets vor Augen zu fuhren , wie schwer der britische
Verbündete arbeite , um die Sowiets mit Waffen zu ver¬
sorgen .

Aber auch die US .- Amerikaner müssen eingesteben . dab
sie bei weitem nicht allen Anforderungen , die an ste gestellt
werden , zn cntsvrechen vermögen . Das „ Arsenal der De¬
mokratien "

. wie sich die USA . gern selbst bezeichneten , ist
leer , so leer , daß Washington jetzt ans die südamerr -
kanischen Staaten einzuwirken versucht , den Schutz
der Schiffahrt zwischen Süd - und Nordamerika

zu übernehmen . Das kam sehr deutlich auf der Er¬
öffnungssitzung des vanamerikanischen Verteidigungsaus¬
schusses zum Ausdruck , der auf Ermrd der,Beschlüsse von Rio
fetzt in Washington zusammentrat . Martnemintster Knox ,
der gleiche Mann , der Japan in 90 Tagen vernichten wollte ,
erklärte den Vertretern der 21 Re .vnbliken . die an diesem
Ausschuh beteiligt sind , dah jede amerikanische Republik
ihre eigene Marinehilssauelle bis zum vollsten Ausnmß ent¬
wickeln müsse . D i e ll S A . brauchen selbst Mit viel Marine -

material und könnten vorerst . deshalb nichts abgeben .
Im übrigen beschränkte sich die . Rede aut einen Avvell an

die Solidarität der westlichen vemisphare und die Am -

vutschung der Kriegsgefühle . In ähnlichem Sinn . äußerte
sich denn auck der amerikanische Kriegsminister Strmson .

Roosevelt , der mit Hilssversprechen so freigebig war ,
steht sich nun also selbst nach Hilfe nm . Das hindert „ ihn
nicht im mindesten , seine imperialistische Politik gegenüber
Südamerika mit Nachdruck sortzusetzen . Er hat es ganz be¬

sonders auf Brasilien abgesehen . . Dort sind bereits nach
einer Meldung der „ Saturnay Evening Post kleinere Ein¬
heiten der USA .- Kriegsmarine stationiert worden und

zwar in devi strategisch wichtigen Hafen Recife de Per¬
ri a m b u c o . also an dem nach Westen , d . h - gegen Afrika ,
vorspringenden Küstenstrich Südamenkas . Es sollen auch
US .- amerikanische Truppen folgen .

Iran und Irak
Von Wilhelm Ackermann

Alle Nachrichten , die in dep letzten Wochen aus Iran
in die Welt gedrungen sind , lassen erkennen , daß er in einem
Maß zum Schauplatz sowjetischer Willkürherr¬
schaft geworden ist . das auch den bescheidensten Rest einer
staatlichen Selbständigkeit selbst für die weitere Zukunft in
Frage stellt . Die Folgen der gemeinsamen englisch - bolsche¬
wistischen Besetzung des Landes zeigen sich in einer völligen
Auflösung ieglicher inneren Ordnung , in der absoluten
Hilflosigkeit der Regierung in Teheran , in einem zunehmen¬
den Bandenunwesen , das jede Verkehrssicherheit illusorisch
macht , und in Aufstandsbewegungen der verschiedensten Art .
die teils indirekt gegen die Fremdherrschaft im Lande gerich¬
tet stnd . teils Selbständigkeitshestrebungen einzelner
Stämme verkörpern . Dieser offensichtlich bereits weitgehend
chaotische Zustand ist den Sowjets keineswegs unwill¬
kommen . liefert er ihnen doch den Vorwand zu einer immer
weiteren Ausdehnung ihrer Besetzung und zu immer un¬
genierteren Maßnahmen zur systematischen Sowietisterung .
Deshalb ist es nicht verwunderlich , daß sie sich da . wo es
ihnen paßt , der Aufständischen iogat fördernd annehmen und
z. B . die bedrohlichste l

'
.eser Erscheinungen in Kurdistan durch

Waffenlieferungen unterstützen . Bisher beschränkt sich das
bolschewistische Vordringen in Iran aus die Nord - Südrich¬
tung vom Kaukasus her . Die iranische Erenzprovinz Aser¬
beidschan ist bereits so gut wie annektiert , und die Be¬
setzung dehnt sich inzwischen auch auf das südlich anschließende
Kurdistan aus . Damit ist der bolschewistische Einfluß be¬
reits längs der gesamten türkisch - iranischen Grenze bis an
Irak gelangt ? dem gegenüber das iranische Kurdistan
Erenzprovinz ist . D . h . rote Truppen stehen in unmittel¬
barer Nachbarschaft der für England außerordentlich wich¬
tigen Erdölgebiete von Mossul und Kerkuk . und es waren
sogar schon Meldungen verbreitet , daß Sowiettruvven unter
dem Vorwand von Unruhen im irakischen Kurdengebiet sich
auf dem Marsch in Richtung Mossul befänden . Das ist zwar
von London aus kategorisch Beitritten worden , aber es kann
gleichwohl kein Zweifel sein , daß England in Iran selbst
schrittweise vor dem bolschewistischen Vordringen zurück -
weicht .

Die Ausdehnung der bolschewistischen Besetzung in Iran
wird offiziell mit der Notwendigkeit begründet , die Verbin¬
dungswege für den Materialnachschub vom Persischen Golf
her offen zu halten und zu sichern , eine Aufgabe , die nach
dem englisch - sowjetisch - iranischen Vertrag im südlichen Teil
des Landes zweifellos eine englische Angelegenheit hätte
sein sollen . Aher die ursprünglich beabsichtigte englisch -
sowjetische Zusammenarbeit in dieser Weltaegend bat sich
Überhaupt merkwürdig gewandelt . Vor einiger Zeit wurde
gemeldet , daß der General Wawell eine bis dahin in Tiflis ,
der sowjetischen Hauptstadt des Kaukasus , befindliche eng¬
lische Militärmission abberufen habe . Sie war nach dort
entsandt worden , um die gemeinsame Verteidigung des
Kaukasus gegen einen feindlichen Angriff zu organisieren .
An Stelle dieses Zusammenwirkens gegen einen Dritten ist
inzwischen ein regelrechtes englisch - bolschewi¬
stisches Problem um Iran und gleich auch noch um
Irak getreten . Der ganze Augenschein dieser jüngsten Ent¬
wicklung spricht dafür , daß man es bei ihr mit einer N e u «
ausrichtung des bolschewistischen Imperia¬
lismus zu tun hat . der vielleicht in der Erkenntnis , daß
seine europäische Rolle ausgespielt sein dürfte . Ersatz dafür
durch den Ausbau feiner Stellung als astatische Macht sucht .
Dazu erscheint ihm der Bereich Iran und Irak besonders
günstig , aussichtsreicher und ungefährlicher als der der
chinesischen Außenprovinzen , wo die Gefahr des Zusammen¬
stoßes mit Japan besteht .

Außerdem bandelt es sich dabei um a l t e Z i e l e des tra¬
ditionellen russischen Imperialismus : um den Drang zum
offenen Weltmeer in Gestalt des Zugangs zum Persischen
Golf und um das Borschieben gegen Indien . Wobei noch
die interessante Tatsache des Erdölreichtums in diesen Ge¬
bieten in Form der irakischen und der Vorkommen auf den
Bahrein -Inseln int persischen Meerbusen und auf der ara¬
bischen Halbinsel im Emirat Soweit hinzukommt . Vielleicht
schließt sich an den Vorstoß im westlichen Iran bald ein
solcher im östlichen und gegen Afghanistan von dem fowieti -
schen Turkmenistan her an , womit dann die Ausdehnungs¬
tendenz Moskaus bereits unmittelbar an Indien
herangerückt wäre . Man sagt sich offenbar im Kreml ,
angeregt durch die amerikanischen Rüstungen , das englische
Empire noch bei leinen Lebzeiten zu beerben , daß man sich
durch keine falsche Sckam davon abhalten zu lassen braucht ,
diesem menschenfreundlichen Beispiel zu folgen . In dieser
Weltgegend besteht auch keine Gefahr des Zusammenstoßes
mit anderen Interessen , da sie immer schon der Schauplatz
einer ausschließlich englisch - russischen Rivalität gewesen ist .
Es handelt sich also nur um die Frage . . wieweit die eng¬
lische Schwäche bereits zu gehen ermöglicht . Natürlich muß
etwas unterirdisch nachgeholfen werden durch entfvrcckende
bolschewistische Propaganda über den ganzen Vorderen
Orient hinweg . Hnb so hat sich denn auck seit der Be -

Vorbildliche Zusammenarbeit
Geleitzug fürMurinansk zuerst von Flugzeugen , dann von Zerstörern und ll - Booten angegriffen
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enfter und Jüten .

zum

Reich zunächst wie ein un «
e AO . der NSDAP , nichts

!

Genau so wie int Auslandsdeutschtum sei die Haltung unserer
Männer in der Seeschiffahrt .

Dem Stellvertretenden Landergruppenleiter Gras Rädern ,
der zur Wehrmacht einruckt , widmete Gauleiter Bohle anerken¬
nende Dankesworte und führte dann den neuen Landesgruppen -
leiter Reuendorf ein .

Ritterkreuz für einen Jagdflieger
Berlin , 31 . März . Der Führer verlieb auf Vorschlag

des Oberbefehlshabers der Luftwaffe , Reichsmarschall
Göring , das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an :

Oberleutnant Krafft , Staffelkapitän in einem Jagd »
geschwader .

Oberleutnant Heinrich Krafft , am 13 . August 1914 in
Bilin/Höhnten geboren , ein einsatzbereiter , kamvf »

Bis zur letzten Patrone
Vorbildlicher Einsatz eines sudetendeutschen Oberfeldwebels

;en der Satz
>ahc mich

Auslandsdeutschtum hat die Bewährungsprobe bestanden
Gauleiter Bohle führte de « neuen Landeslei ter der AO . für Frankreich in sein Amt ein

Immer aber blieb bei allen seinen Unternehmung «
aus dem Kriegstagebuch sein Leitmotiv : „ Ich h
für den Angriff entschieden !“

Allen ll -Bootfahrern galt et als kämpferisches Vor -

bild . Er hatte im Lande keinen Feind . Sein Wesen blieb be¬

scheiden und taktvoll , trotz aller großen Erfolge , die ihm beschieden

Staatsakt für die japanische « Helden von Pearl Harbou ,
Tokio , 1 . Avril . ( Funkmeldung .) Am 8 . Avril , also vier

Monate nach der ravanischen Heldentat von Pearl Harbour ,
nndet rn der . H al le de s H ib iy a - Parks in Tokio ein
Staatsakt für die bet Pearl Harbour gefallenen neun
Martneoffiziere der Svezial - ll - Bootswaffe statt .

In viele Feindgeleitzüge stieß das Boot des Kapitänleutnaitt »
End raß trotz Zerstörern , Korvetten , Bewachern und Flugzeugen

Angriff vor .
Er kannte den Erfolg genau so wie die Schwere des U -Boot -

kampfes und das große Wagnis im Seekrieg .

irte , dann « tm Eegenan .
. ci mu oul , uiii Ui - zur letzten Patrone dabei

initzuhelfen,
"

daß die Bolschewisten in diesem Abschnitt endgültig
zurückgeschlogen wurden .

„ Ich habe mich für den Angriff entschieden
"

Kepitänlentuant Endratz zu « Gedächtnis

über 300 Feindflügen 1.
zahlreichen Luftkämvfen vish
zeuge abgefchoksen .

setzung Irans ein Schwarm von sowietischen Agenten über
Iran und Syrien und Palästina ergossen , in einem
solchen Umfang , daß die fürsorgliche Sowietunion jetzt sogar
vlotzltch tn Sorten eigene Konsulate errichten mutzte , obwohl
dort noch vor kurzem Sowietstaatsbürger nicht mtt der Luve
SU. entdecken gewesen wären . England siebt diesem Sviel
mtt hilflos verkrampften Händen zu : cg kann weder aus
mtlttanschen noch aus politischen Gründen dagegen aus¬
treten . Militärisch tst es gezwungen , seine Stellung in
3ran durch Truvoenabziebungen nach Indien immer weiter
zu . schwachen , politisch darf es nicht wagen , den einzigen
wirklich kämmenden Verbündeten , eben die Sowietunion .
irgendwie zu vergrämen . Die Vereinigten Staaten aber
leben dieser Entwicklung völlig unbeteiligt zu . Außer ein
vaar Kavitalinteressen in den Erdülgtzbjeten baden sie in der
ganzen dortigen Gegend nichts verloren , und überdies liegt
auch ihnen an dem bolschewistischen Wohlwollen in Gestalt
werterer Blutopfer im Kampf gegen Deutschland . So be¬
findet sich das englische . Empire in der Rolle des von zwei
zärtlichen Freunden sorgsam gestützten , schwachbeinigen
Mannes , in dessen Taschen die Samariter zur selbständigen
Belohnung ihres Edelmutes eine gründliche Musterung vor -
nehmen .

Sieben den hochreißenden Stunden des Angriffs und des
Sieges läuft die harte Zeit der Abwehr mit Wasserbom¬
ben , Fliegerbomben und Granaten ab . So liest man in den

Kriegstagebüchern vieler Unternehmungen .

artigem
lassen . Ich habe mit
Möglichkeit des Erfolges rechnete ."

Das ist die Schlußbilanz einer Unternehmung .
Hinter - en Eintragungen und Erfolgsmeldungen steht der

entsagungssoile Kampf einer Handvoll Männer tn der schwim¬
menden , tauchenden oder dahinjagenden Stahlinsel inmitten der
ungeheueren Weite des Atlantiks .

Dem feindlichen Ausland sei die starke Umwälzung in der
Einstellung der Ausländsdeutschen zum Reich zunächst wie ein un¬
faßbares Wunder erschienen . Obwohl die AO . der NSDAP , nichts
anderes getan habe , als was England , Frankreich und verschiedene
andere Äaaten schon immer taten , sei ihre Tätigkeit als besondere
Sensation hingestellt und mit Hatz und Terror verfolgt worden .
In ihrer nationalen Arroganz den Bürgern einet Habenichts -
Ration gegenüber empfanden sie es als eine anmaßende Frech¬
heit , daß die Ausländsdeutschen nunmehr nationalbewutzte Deutsche
und ihrem Reich und seinem Führer treu fein wollten . Das sei der
alleinige Ursprung aller Maßnahmen gegen die Ausländsdeut¬
schen , die heute genau so friedliche und anständige Bürger
ihres Gastlandes seien , wie sie es immer waren , die aber
in der stolzen Erkenntnis , Angehörige einer Großmacht zu fein ,
es ablehnten , ihre Heimat zu Diffamieren oder zu Betraten .

Und in der allgemeinen Betrachtung zu dieser Unternehmung
registriert der Kommandant weiter : ...... die Kollision mit dem
Tanker ist in erster Linie auf das schlechte Wetter und die
damit äußerst schwierige Tiefensteuerung zurückzuführen . Bei der -

taucht eben die Frage auf . angreifen ober laufen
für den Angriff entschieden , weil ich mit der

rfolges rechnete ."

Starke Feind - Angriffe an der Ostfront zerschlagen
Erfolgreicher Angriff deutscher Truppen im Raum nordostwärts « an Vrel — Borstotz britischer Ausklärungsstreitkräfte in Rordasrika
abgewiesen — Die kriegswichtigen Anlagen Maltas bei Tag und Rächt mit Bomben belegt — Erfolgreiche Luftangriffe gegen nord -

afrikanische Flugplätze und die Wüstenbahu

unterstützte Angriffe überlegener fetndlt - er Kräfte abge¬
schlagen und den Sowjets hohe Verluste an Menschen und -
Material zugefügt . ,

In Nordafrika wurde em Borsto » britischer Am -
klärunaskräfte abgewiefev . Erfolgreiche Luftaugrtffe richte¬
ten sich gegen Flugplätze in der Marmartca und t « ASvv -
tifchen Küstengebiet . Die Wüstenbahn wurde mit guter
Wirkung bombardiert .

Aus der 2nfel Malta wurden die Staatswerften und
llnterfeebootliegevlätze in La Valetta sowie die britischen
Flugplätze bei Tag und Nacht mit Bomben belegt . In Luft -
kamvfen schossen deutsche Jäger zwei feindliche Flugzeuge ab .

An der englischen Sübküste beschädigten deutsche
Kampfflugzeuge ein gröbere « Handelsschiff durch mehrere
Bombentreffer .

Am gestrigen Tag « und in der vergangen »« Nackt führte «
einige britische Flugzeuge Störflüge im westlichen
Reichsgebiet durch . Einzelue Bombenabwürfe verur¬
sachten geringen Sach - und Personenschaden .

Au » dem FLhrerhauvtauartier , 1 . Avril . ( Suftlmelbung .)
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

. 3m Donezgebiet wurden erneute Angriffe starker
feindlicher Kräfte zerschlagen .

Auch tm mittlere » und nördlicheoFrontab «
» ch n i t t wurden feindliche Angriffe in harten Kämvsen ab¬
gewehrt . Bet einem eigenen Angriff tm Raume nordost¬
wärts mm Orel warfen Truppen einer motoristerten Jns .-
Division den Feind aus seine » Stellungen , brachten yun -
derte von Gefangenen ein und erbeuteten 7 Geschütze , sowie
65 Granatwerfer brw . Maschinengewehre .

Italienische Jäger griffen im Südteil der Ostfront
einen überlegenen feindlichen Jagdverband an und schossen
ohne eigene Verluste von zwölf Sowjetflngzeugen vier kicher
und zwei wahrscheinlich ab .

In wochenlangen härtesten Abwehrkämvfen haben die
oberbayrische 97 . leichte Infanteriedivision und die Branden¬
burgische 257 . Infanteriedivision zahlreiche von Panzern

Der » em Nationalsozialismus geformte Rati » nalft o l z
des deutschen Volkes habe die Haltung unserer Ausländs¬

deutschen in diesem Kriege bestimmt . Alle Maßnahmen unferer

Feinde gegen unsere Bolksgenossen im Ausland hätten nicht ver¬

mocht , diesen Stolz zu brechen .

Es erscheine notwendig , in diesem Zusammenhang eindeutig
. seftzustellen , daß bas internationale Judentum ganz

systematisch und überall seine Hand bei der Bersolgung und Unter¬

drückung unserer Ausländsdeutschen im Spiele hat . Wo Deutsche

verfolgt würden , fänden wir als Urheber im Hintergrund Hand
in Hand mit England den Luden .

Es sei schon ein großer Leidensweg , den unsere Aus¬

ländsdeutschen draußen nur deshalb gehen mußten , weil sie eine

anständige Haltung zeigten und nicht bereit waren ihr Vaterland

zu schmähen . Unsere Gegner wißen , daß alle diese Lngrine aus

Lügen aufgebant waren . Sie mußten lügen , weil sie tm Aus -

landsdeutschium bas einzige Freiwild sahen , an dem sie
ihre Haßgeiühle austvben konnten . Seien wir dankbar und stolz ,
datz kein Leid vermocht hat , die wahrhaft nationale Haltung

unserer Volksgenosien drauhen zu erschüttern . Das Auslands -

deutschtum hat die grotze Bewährungsprobe dieses
izges bestanden .

Berlin , 31 . März . Die Schlacht um Burma hat ihre »

Höhepunkt erreicht . Nachdem die chinesischen , Streitkräfte , der
Tschungking -Regiernng bei T o » » g o o gefchlageu wurde » ,
find jetzt die Brite » bei P r o rn e an der Retbe . Den Japaner »
gelang ei « umfassender Augriff gegen die sich verzweifelt
wehrenden Briten , die zum Ruckzug auf den Ostrand von
Protne gezwungen wurden . Zadlrriche Gesänge « »
fielen in javanische Hand . Mentereien « nd Über¬
läufe der zum Kamvf gevretzten indischen Truvven nebme » zu .
Ein indisches Regiment , das sich weigerte , gegen die Burmesen
und Javaner zu kämvfen . wurde dezimiert .

Tonbo - Fluh überschritten
Schanghai , 31 . März . Während einer Meldung aus

Tichungking zufolge in der Umgebung von . Toungoo be »
strömendem Trovenregen die heftigen Äanwte fortdauern ,
meldet der Heeresbericht aus Delhi Vie Wiederaufnahme von
Kamvfhandlllngen westlich von Rangun . Es wird zugegeben ,
daß starke javanische und burmesische Streitkräfte den Tonbo -

fluß überschritten und die Stadt Sbwelaung 100 km
weltlich Rangun , wo britische Truvven stehen , an greise « .

Die Verluste der Tschungking - Truppen

Tokio , 31 . März . Die javanischen Streitkräfte . ,, die in

Semialc6ina operieren , brachten in der Zett von Marz 1941
bis jetzt den Tichungktng - Strettkraften stärklte Verluste bet .
Der Feind verlor , so bei : Stet .der Miluärivrecher »n Sangkwu
Domei zufolge , in dieser Irrt 231800 Tote und 167323

I

Alle suhlen in diesen bedrückenden Sekunden dasselbe . Es
steigt heiß ht uns hoch .

Unsere Gedanken jagen zu unserem Kameraden und Freund ,
der nun nicht mehr mit ieiner herzlichen , aufrechten und hescheide -
nen Art zu uns zurückkehrt . Wir stehen auf .

„ Er war einer der B e st e n von uns ! . . sagt einer
beim Hinausgehen .

Ich fahre am Strand entlang , nach Hause . Von der offenen
See her peitscht und schlägt dte Brandung . Der Winteisturm
orgelt und pfeift , rüttelt an Fenster und Türen .

Vor mit auf dem Schreibtisch liegen Silier und Kriegslage «
buchblätter des U -Bootes von Kapitanleutnant Endraß .

„ Er war einer der Besten und Ersten unter uns . . kommt
mir wieder in den Sinn , während ich die gelblich - weißen Kriegs -
tagebuchblätter durchlese .

Pari » , 31 . März . Mit einer feierlichen Kundgebung der

Landergruppe Frankreich bet AO . der NSDAP , in der französi¬
schen Deputiertenkammer führte Gauleiter Bohle am Dienstag
den neuen Landesgruppenlettet in (ein Amt ein .

Wenn mit die Gründe für die frühere Zerrissenheit und Gleich¬
gültigkeit des Auslandsdeutschtums untersuchten , so führte der
Gauleiter u . o . aus , so stellten wir immer wieder fest , daß das
Reich in et ft et Linie schuldig befunden werden
müsse , Im Gegensatz zu England habe man im Reich — eine
Folge unserer Geschichte — kleine Gedanken gehabt . Man dachte
tn Dörfern , nicht in Kontinenten .

Die AO . der Partei dagegen sei der Auffassung , daß das
Buslandsdeutschtum dem Reich zu itenen habe und daß nur ein
solches Auslandsdeutschtum Anspruch auf den Schutz und die För¬
derung des Reiches erheben könne .

Die AO . der NSDAP , habe seit ihrem Bestehen und seit der
Gründung von nationalsozialistischen Gruppen unter den Reichs¬
deutschen im Auslande grundsätzlich und nachdrücklich mit den
alten Anschauungen Über das gegenseitige Verhältnis zwischen dem
Reich und seinen im Ausland lebenden Bürgern gebrochen . Eine
klare Erkenntnis habe die AO . geleitet . „ Die Ausländs¬
deutschen können nur bann weiterhin deutsch und damit dem
Reich erhalten bleiben , wenn sie nationalsozialistisch
sind . Heute , im zehnten Jahre nationalsozialistischer Führung kann
ich Ihnen mit Stolz versichern , so betonte der Gauleiter , daß die
Ausländsdeutschen Nationalsozialisten sind und bleiben werden !
Die Treue zum Eroßdeutscheu Reich und seinem
Schöpfet Adolf Hitler ist den Ausländsdeutschen heute etwas ganz
Selbstverständliches .

Erinnerungen an unsere Begegnungen tauchen auf .
Ich sehe noch vor mit das Bild des Bootes , als es von seiner -

Eichenlaubfabrt zurückkehrte .
Wir standen alle an der Pier , wie so ost schon bei einer glück - -

lichen U -Boot -Heimkeht .
Das Vorschiff mit seinen ausgelaugten Deckplanken schiebt sichel

an die Kaimauer . Aus dem Turm leuchtet mit weißer Farbe dioB
Dersenkungsziffer des Bootes : 211 000 BRT . Unter einem
Eichenbusch hängt zerbeult und zersetzt die Brückenwand herunter .
Der , Sehrohrbock ist umgebogen . Dazwischen ober steht schmal , klein
und drahtig , noch etwas blasser als sonst — der Kommandant , der
als 15 . Offizier der deutschen Wehrmacht vom
Führer mit dem Eichenlaub zum Ritterkreuz
ausgezeichnet worden war . Das Englandlied klingt Über die
Einfahrt . Die angetretene Ehrenkompanie des Heeres präsentiert .
Der jüngste Eichenlaubträger der deutschen Wehrmacht schreitet die
Front ab . . . So war das damals in einet stolzen und glücklichen
Stunde . . .

Run liegt über diese Fahrt das Kriegstagebuch vor mit : —
Das Boot ist schon 14 Tage in See . Das Wetter ist von Stunde
zu Stunde schlechter geworden . Der Sturm überschüttet das Boot
mit Windstärke neun bis elf . Regenböen jagen darüber hinweg .
Da kommt in der Morgenfrühe dieses tobenden Sommertages ein
Dampfer in Sicht . Es ist ein Tanker . Für den Kommandanten
gibt es jetzt nut eines : Angreifen ! Das Boot läßt sich kaum auf
Sehrohrtiefe halten . Der Tanker macht milde Zacks . Aber immer
näher staffelt sich das Boot heran . Die Jagd geht über und unter
Wasser . Nach Stunden ist es endlich so weit . Ganz dicht ist das
Boot herangekommen . Aus Rohr III zischt der Torpedo . Zwei
Detonationen folgen dicht aufeinander . Der versinkende Innrer
schlägt einen Ärets . Die Bordwand kommt in bedrohliche Nähe des
Sehrohrs . Über dem schnell tauchenden U -Boot versinkt der Tanker ,
rammt noch auf 16 Meter den U - Bootsturm , Die
beiden Sehrohre fallen aus . Doch der Druckkörper ist unbeschädigt
geblieben

Oben sieht cs aus wie auf einem Autofriedhof , Hauptsächlich
aber nur Blechschaden , Vom Tanker ist nichts mehr zu
sehen — . . .. so schließt der Kommandant diese Kriegstagebuch -
notiz .

Ein weiterer 7000 - BRT . » Tanker und ein Dampser
o o n 5 0 0 0 B N T . , der im Artilleriegefecht vernichtet wird ,
werden noch auf dieser Unternehmung mit beschädigtem Boot und
behelfsmäßig repariertem Sehrohr versenkt .

DNB 31 . $ iäy . ( PK .) U -Boote kommen und gehen in
unserem Stützpunkt am Atlantik .

Gerade heute hat das erste Boot sestgemacht , das aus seinem
Operationsgebiet an der amerikanischen Küste mit Erfolg zurück -
gekehrt ist .

Uber die Stellung kommt der junge , tiltetkreuzgefchmückie
Kommandant Hoch , schmal . Sättig , die Anspannung der letzten
Wochen noch im Gesicht , doch froh , beherrscht und herzlich wie

. immer . Wit begrüßen und beglückwünschen ihn . Einen Augenblick
länger schauen wir diesmal tn seine tiefliegenden , glänzenden
Augen .

Wir fragen . Mit der Freude , die jeder kennt , der nach wochen¬
langer Seefahrt wieder festen Boden unter den Füßen hat , erzählt
er von seiner Unternehmung , von Stürmen und eisgepanzertem
Boot , von feindlichen Fliegern und Zerstörern , von Torpedo¬
angriffen und Atlilleriekampf und von seinen Erfolgen dicht unter
bet amerikanischen Stifte im Lichtstrahl ihrer Scheinwerfer .

Wit freuen uns mit ihm . Die Befangenheit , mit der wir ihm
heute gegentiberstehen , will jedoch nicht von uns weichen . Wir
warten jeden Augenblick auf die Frage nach seinem besten
Freund . . . Eie kommt nicht . Noch nicht . Eine Stunde später sitzen
wir Mit ihm zusammen beim Flotillenches .

Die Amerika -Unteritehmung ersteht noch einmal im Bericht
mit kurzen Angaben , Erklärungen auf der Karte . In einet kurzen
Panse beugt sich aus dem Sessel Der Erste Wachoffizier des Bootes
herüber und fragt leise : „W a s i st mit Endraß ? " Ich höre
die Frage einfach nicht . Der Kurzbericht ist zu Ende .

Mir gegenüber sitzt der zurtickgekehtte Kommandant und rollt
das Zeichenpergament der Seekarte wieder zusammen . Gedämpf¬
tes Licht fällt tn den getäfelten Raum de » ehemaligen französt .
scheu Elubhauses .

Nun schaut er fragend , mit großen Augen herüber :
„ . . . Bettel ist fort . . .? "

„ Ja !" .
. . Nein !"

„ Ich dachte cs mit schon , als ich nichts mehr nach seinem
letzten Funkspruch hörte . . .

“

Et sieht zum Fenster hinaus : „ Ich habe ihn noch hinausge .
bracht , al , er einige Tage vor mit auslief . Wie schön , daß wir
unsere letzte Werft -Liegezeit noch gemeinsam verlebt haben —
schön wat das !"

Es wird totenstill im Raum . Hier liebt man dte großen
Worte nicht , hier gilt nut die Tat und der Mensch . Die eiserne ,
männliche , soldatische Beherrschung ist hier Gesetz .

Gefangene , 12520 Mann von den Tschungking -Trupven .

darunter eine .große Anzahl von Offniermi , Arlteßen dw

Sacke Tfchungkings und schworen der Nattonmreglerung rn

Nanking Treue . Durch die japanischen Ooerattonen wurden

mehr als die Hälfte der 110 Tfchungktng -Dtvtsionen tu

Mittelchina vernichtet .

Zusammenarbeit mit USA . jetzt vollständig
Stockholm . 31 . März . Güttin erklärte in Melbourne er

sei über die Ergebnisse feiner Verbandlungen rn letzter Zeil

zufrieden , erstens würden australische Truvven retzt zu -

rückkehren , und zweitens ser § te Zu lamme n “ rticl /
Australiens und der USA auf australischem Boden letzt voll »

ständig .

Britischer Flngzengangriss auf javanische » Hofvitaffchiff

Tokio . 31 . Mär ». Das kaiserliche Hauvtanartier gibt be¬

kannt . daß in den Morgenstunden . des 26 . . Marz auseln tn

der Koeang -Bucht an der Westküste Trmors liegender

javanisches Hosvitallchiff „ Macht Maru " von einem britischen

Flugzeug mit Bomben angegriffen wurde . Das Echtff . dar

deutlich als Hofvitalschtff zu erkennen war , wurde ntchk

getroffen .

Druck und Verlag ! L . Schellrnberg ' sche Buchdruckerei , Wi ^ badener Zagbkttt
Wiesbaden . S -samtl - imng : 3>c. oftil . tjabiL Buftao 6 «bellen » ttgun »
Otto Kaller , tzauptjchriftleiter : Fritz « ilnther , lämtüch m Wies¬

baden . Zur Zeit ilt Dreisliite Nr , IN ailltiq __
Die heutige Ausgabe Umfaßt 6 Seiten

Schlacht um Burma hat
Umfassender javanischer Angriss zwingt die Brite » zn « RüHus auf Brome . — Mentereie » und Überläufe Bet de » junt

Kamvf gepreßten Indern

Nur int kleinsten Kreise erzählte er schon mal von feinen
Unternehmungen . Dann wurde die Erinnerung lebendig an Dte

ersten Monate des Krieges , in denen er als Erster Wach -

Offizier bei Prien fuhr , jenen einmaligen U -Boot -Hcmd -

streich tm Hafen von Scapa Flow erlebte , und die Torpedos

auf die englischen Schlachtschiffe Royal Oak " und „ Repulse schoß .

Aus diesem Boot hatte er den besten Lehrmeister der ll -Boolmpaffe
— Günther Prien — gefunden , der seinem abk - mmandtetten

Wachosiiztcr in die Beurteilung schrieb : ... ■ . Endraß ' ff ernstltz -

beieif bis zum äußersten und bewahrt habet Ruhe und Sicherheit

auch in den kritischsten Situationen . . .
“

Seine Ersolgskurve , die von Unternehmung zu Unternehmung

stieg , bewies feine Einsatzbereitschaft , seinen vchneid , sem uber -

raaendes U -Boot - Köimen , sein ruhiges und klares Urteil . Er hatte

jenen sechsten Sinn , bei dem wahren und erfolgreichen Jäger
int Weltmeer eigen ist . , . .. ,

Nun forderte das Schicksal einen unserer besten Kampfer

lUtlÜber einem neuen ll -B .ootsgrab rauschen nun für die Ewig¬

keit mit erhabener Größe die Seen dahin . . .
Über den Atlantik aber jagen unter dem Angriffszeichen des

Stier , von <S *
capa Flow mit stählernem Herze « unsere schlanke « ,

grauen U -Boote weiter .
Schwick .

ihren Höhepunkt erreicht

eger , ausgezeichnet mit hoben
ich im Kampfe gegen Frankreich ,
iowietunion als Staffelkavitän in

hervorragend bewährt und in
her 40 feindliche Flug -

Berlin , 31 . März . Der vielseitige Einsatz deutscher Infante¬
risten an der Ostfront wird durch die Waffentaten veranschaulicht ,
die ein Oberfeldwebel aus dem Sudetenland vor einigen
Tagen tm südlichen Kampfabschnitt vollbrachte .

Bei der Abwehr starker feindlicher Angriffe war der Oberfeld¬
webel mit feinem Infanteriegcschtitzzug im Schwerpunkt
der Kämpfe eingesetzt . Wegen der Unübersichtlichkeit de , Gelände ,
mußte er seine Beobachtungsstelle bis zu den Gefechts¬
vorposten dicht vor den Feind vorverlegen . Von hier lenkte er da ,
Feuer seiner Infanteriegeschütze so geschickt , daß Bereitstellungen
und Angriffsvorberettungen des Feindes schon in der Entwicklung
gestört wurden und die späteren Angriffe nicht mit voller Wucht
auf die Deutschen trafen . Plötzlich wurde die Fernsprechleitung zur
Feuerstellung feinet Geschütze zerschossen . Da sich alle Versuche , die
Leitung wiederhetzustellen . als ergebnislos erwiesen , bildete der
Oberfeldwebel mit deck beiden Soldaten seiner Beobachtungsstelle
und einigen in der Nähe liegende « Infanteristen ein Wider¬
standsnest . das er bis zum Abend mtt Maschinenpistolen , Ge¬
wehre « und Handgranaten zäh verteidigte . Als bas Infanterie¬
regiment , dem der Oberfeldwebel angchott
griff Boraing , stürmte er mit vor , um bis zi
mitzuhelfen , daß die ‘
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in nur einem

Berdunkeluug , hei ^ e, Mittwoch : 21 .01 — 6 .32 Uhr

behend und abgehärtet
Gerechtigkeit gestrebt .

Dankberkeii eines beglückten
5 seelische Klima , in bes bte

^ stellt (inb . Obwohl es sich

Sinfonie , j
17 , 12 . 1892 durch

Hauswirtschastlrche Schulung der

weiblichen Zugeud
Ausbau und Ziele

Cs sprechen im ;

Paulinenschlohchen : Gauleiter und Reichsstatthalter Jakob

Sprenger , Frankfurt a . M . ;

Groß « Saal Luftschutzhaus . Dotzheimer Straße : Sauamtrierter

<5 <2nt <matfaiet
öar Wrsnsr Htzüharmoviksr

Sröffpung durch Baldur von Schirach — Furtwängler spricht

« roh « Saal Luftschutzhaus , Dotzheim «» » trage : Sauamtsteuer

Holländer , Frankfurt a . M . ;

Aula der Oberschule am Beseplotz : Pg . « lostermann ,

Fraukfurt a . M . :
Saalbau . Zur Rose "

, W -. Kl - ppenhei « : Au Stelle von Pg .

Bartholomäus , Wermo , Pg . Lenz , Bad Homburg .

Zum Hirsch , W .-Ramdach : An Stelle von » reisleiter Pg -

Sordau , Hanau , Pg . Wenzer , Erotz -Eerau .

Turnhalle , W .-Sonneuberg : Pg . » uh , Frankfurt am Main ;

Turnhalle , W .-Schierstein : Kreisleiter Dr . Schilling ,

Darmstadt .

Achtung ! Heute , L April 1942 , abends 20 Uhr :

Grohs öffentliche Versammlungen
in ollen Stadtteilen von Sroh .» ie,baden unter der Devise :

„ 2Bir wollen , wir müssen , wir werden siegen ! "

Die Abgabe von Kartoffeln in Gaststätten
Rur gegen Marken

Auf Grund der Berordnung über die öffentliche B - wirtjchsi -

tung von landwirtschaftlichen Erzeugnissen wurde uher dre Abgabe

‘Ä .£ Ä ? SSS2WmÄJj
Verbraucher gegen Kartoffelmarken abgegeben weiden - An mcht

ortsansässige Personen dürfen zubereitete Kartoneln in Gast¬

stätten ohne Kartofselmarken nut abgegeben werden , wenn sich

diese Personen aus Grund eines amtlichen LuMrldaus « As als

außerhalb wohnhaft ausweisen tonnen und durch Ausfüllung und

Unteychrif , eines vorzulegenden Vordruckes versichern , daß sie

nicht im Besitze eines im Bezirk des LanSesernahrungsamtes

Hessen ausgestellten Bezugsauswesies sich befinden . An nicht orts¬

ansässige Verbraucher , die sich im Besitz dieses Ausweises befinden ,

dürfen zubereitete Kartoffeln in den Eaststatten ohne Kartone -

marken nicht abgegeben werden , ausgenommen sind Wehrmacht -

angehörige usw Als zubereitete Kartoffeln gelten Kartofserger ' chte

feder Art , mit Ausnahme von Suppen , die nicht als » aupt

gericht gereicht werden . Die Kartofselmarken werden von den Ur * •

nährungsämtern bzw . Kartoffelstellen tm Umtausch gegen Ab

schnitte des Bezugsausweises für Kartoffeln abgegeben . Diese An

ordnung tritt mit dem 6. April in Kraft .

Wir gedenken verdienter Wiesbadener

1. April 1904 : H . SB. Dahlen

Friedensrunde , voll liefet Weisheit im Rate : von auserlesener

Gestalt , helleuchtendem Antlitz und hochragendem Wuchs ; kühn ,

behend und abgehärtet . . ., hat nach einer feiner Art gemäßen

Gerechtigkeit gestrebt . . . Es lebe , » er bte Franken liebt . . .

— Da » „W . gratuliert . Am 2 . April feiern W t Ht

Schwarz und Frau Stete , geb . Steeg . Philippsbsrgstraße 24 ,
das Fest der silbernen Hochzeit .

_ 23 weibliche Lehrling - au » der Friseur -Innung Erotz -

Wiesbaden und llntertaunus bestanden ihre Gesellenprüfung .

Achtung ! Fahrausweise anbringen !

Ab heute mutz der Fahrausweis der Personenkraftwagen an

der inneren Seite der Scheibe des Hinteren rechten Fensters an¬

gebracht werden , wie cs die Anordnung de , Führers , die wir in

unserer Nr . 42 vom 19 . Februar 1942 gebricht haben , bestimmt .

Neue Richtlinien für die Ausbildungsbeihilfe
Im Hinblick auf den 1 . April sind die Sestimmungen über die

Ausbildungsbeihilfe für weite Volkskreise von Bedeutung Der

Reichsfinanzminister hat neue Richtlinien Wer die Ansbtldnngs -

beihilfe erlassen , die erstmalig für Lehrabsifnitte gelten , bte nach
dem 31 . März 1942 beginnen AusbildMtgsbeihilf - wird ge -

meinschaftswürdigen deutschen F -milien zur Erleichte¬

rung der Ausbildung ihrer Kinder gewährt . Das Einkommen und

das Vermögen des Antragstellers sind ohne Bedeutung . Aus¬

bildungshilfe wird Familien mit vier urd mehr Kindern für
alle beihilfefähigen Kinder gewährt . Sie » trb ferner ohne Rück¬

sicht auf die Kinderzahl alleinstehenden Frauen zugestanden ,
ferner einigen weiteren Gruppen von Unterhaltsverpflichteten ,
u . a . solchen , die ganz oder überwieg erd auf eine Kriegs -

beschädigtrntente angewiesen sind , ferner Empfängern von Ser ,

schrtengeld der Stufe 2 und 3 mit Verschri - itgeldzulage , sowie
Empfängern einer Rente nach dem Reichsoersorgungsgesetz Bet

einer Minderung der Erwerbsfähigkeit von wenigstens 50 Prozent
mit einer Frontzulage .

Für Vollwaisen wird Ausbildung,Beihilfe auch gewahrt ,
wenn sie keine Geschwister haben . Bei der Feststellung des
Familienstandes werden Kinder , die gefallen , bei besonderem
Einsätze verstorben oder durch feindliche Einwirkung ums Leben

gekommen sind , niitgezahlt . Beihilfefähig sind Kinder deutscher
Volkszugehörigkeit , die erbgesund . geistig und ch a tat •

terlich entwicklungsfähig sind . Die Ausbildungsbeihilfe
kann erstmalig nur Beantragt werden , wer » das 25 . Lebensjahr
noch nicht überschritten ist , es fei denn , d«tz sich die Ausbildung

Die im Frühjahr sich über einige WoöM erstreckenden Ab¬

schlußprüfungen an der Siädtkschen Hauswirt -

schaftlichen Berufsschule und A e r u f s f a ch s ch u l e
in der Bleichstraße sind beendet . Wir nehlren diese Gelegenheit
wahr , einiges über Ausbau und Ziele der Schulen zu sagen , was
in weiteren Kreisen immer noch zu wenig bekannt ist , trotzdem
gerade heute eine gute hauswirtschaftliche Ausbildung deutscher
Mädchen und Frauen besonders erwünscht ist .

In der hauswirtschaftlichen P e r u s s s ch u l c wird
in wöchentlich sechs Stunden während zwei Jahren Hausgehilfin -

nen und ungelernten Arbeiterinnen ein sich über verschiedene
allgemeine Wissensgebiete erstreckender , besonders aber die Baus «

wirtschaftlichen Fertigkeiten berückfichtigenBer Unterricht gegeben .

Saushaltslehrlinge werden zwei Jahre mit wöchentlich zehn Stun¬
den geschult ; sie Haden zuni Abschluß ihrer Lehrzeit und des Be .

achulBejuches
eine Prüfung abzulegen (über dies » busiäpnge

ung s. Nr . 67 unserer Zeitung ) . Außetoemtst an bie Schule
eine , Bisher allerdings nur wenige Klaisin führende , landwirt -

schaftliche Berufsschule für Mädel angeschloffen , bte gleichfalls nur

zwei Jahre berufsschulpflichtig sind . .
Dieyauswirtschaftliche Betufsfachschul « , eine

Tagesschule für noch nicht Berufstätige Näschen im Alter von

durchschnittlich 14 - 16 Safiren . umfttgt bte etnta &ttge §
Haltungsschule ( mit ABschlutzprujung ) , bte Kinder -

Pflegerin - und H au s h a l t g e h i lf , n n en s ch ul e und

die Frauenfachschule Klasse I . Die Hausbattungsschule
stellt eine Vorschule für Kmderpfleaermnen dar , bte nach . Ab¬

legung ber Schluhprüfung bet Haushaltungsschul « tn nur einem

Jahre zur Kinderpflegerin ausgebildet werden . Doch wird bte

Schule oft auch nur besucht , um eine allgemeine Grundlage in

Bauswirtschaftlichen Kenntnissen zu crmerBtn , ms einem jungen
Mädchen auch Bei der Ergreisung irgendeines anderen Berufes

nut von Vorteil sein kann . Eie Vorbereitung zum Exwnen als

Kinderpslegerin jur Schülerinnen , die mcht dte Haushallungs -
^

schule besucht haben , dasür aber bereits im Pflicht - oder Landiahr
waren dauert l1/ « Jahre . Die Unterrichtsfächer find recht mannig¬
faltig ; neben Kochen , Hausarbeisi Werkarbelt , Handarbeit u . a .

ist natürlich die Fachkunde do - WefenÜiche , wie Erziehimgs - und

Ernährungslehre . Wichtige Unterrichtsfächer find außerdem Reichs -

kunde . Rechnen und Buchführung , Kinder - und Säuglingspflege ,
Turnen und Gingen usw . Die Frauenfachschule Klasse i , die auf

höherer Vorbildung ausbauend (doch kann sie auch von Arabien
nach gut bestandener Prüfung in bet Bauswirtschaftlichen Berufs¬
sachschule Beucht werden ) , eine gründliche allgemeine baust » tri »

schaftliche Ausbildung vermittelt , ist Vorbedingung sur Klasse H

(die hier in Wiesbaden int nächsten Jahre auch eingerichtet wird !,
bie wiederum mit der Staatsprüfung für Hauswirtschaft abschlleht .

Darauf baut die Ausbildung zur Hauswirtchaftsleliertn , Haus -

wirtschafts . und Turnlehrerin und Eewetbelehretin auf .
Reben Liefen beruflichen Ausbildungen laufen Fach le h r -

gänge für Hausgehilfinnen , die bereits in,der Praxis

mindestens fünf Jahre gearbeitet haben und , hr werteres Fort¬
kommen durch eine abgelegte Prüfung verbessern wollen . Auch ein

erster Fachlehrgang zur Fortbildung von Haus¬
frauen für bie Ausgaben bes Deutschen Frauenwerkes , bte

ebenfalls eine fünfjährige Praxis vorweisen müssen , ist tm Zu¬

sammenwirken mit bem Deutschen Frauenwerk eingerichtet . Nach

zweijährigem , wöchentlich einmaligem ' Unterricht wird eine Prü¬

fung abgelegt . Diese Hausfrauen find *>ie Berufenen Lehrmeisterin ,

nen der Hauswirtschaftslehrlinge . In aBsehBarer Zeit » erben sie
Mein berechtigt sein , als Metsterinnen ihres Faches Lehrlinge

auszubilden
e ^ , fcenen tojr teilmeiie beiwohnten , vermittelten

den Eindruck ernster Arbeit und durchschnittlich guter Leistungen .

Die Abschlußfeiern , die „das deutsche Lted als « ptegelblltz deui -

schen Wesens
"

zum Leitgedanken nahmen zeigten , daß die Schulen
unter Leitung der Direktorin v . Müller auch die Pfleg « und

Vertiefung aller Güter deutscher Kultur sich angelegen sein lassen .

Von der Wand der Aula spricht ein Gedanke bes Führers em -

brinalich zu uns , dessen Auswirkung hier gerade lebendig an¬

gestrebt wird : „Wir wollen wahren die ewigen Fundamente un¬

seres Lebens , unser Volkstum und die ihm gegebenen Kräfte und

Werte ." _______________________

April
Der vierte Llonai des Jahres tritt nun [ein Regiment an .

Der April ist im allgemeinen als wetterwendisch und launenhait

bekannt und man erinnert sich beim Nennen dieses Namens an

das alle Sprichwort : „April — macht was er will !" Hoffen wir ,
daß er den Frühling seine ersten schritte unter blauend « »

Himmel und wärmender Sonne machen laßt , wenn auch einige
Regenschauer dazwischen zur Befruchtung des Erdbodens einsetzen .

Im Volksmund hat der Aprll nameitiltdj als tüt die Witterung

während der Erntezeit maßgebender Monat schon immer eine be -

sondere Rolle gespielt .
In Bauemsprüchlem hecht es : „ April recht ssnuig und warm ,

maSt er den Bauern auch nicht arm !1 — Gedeiht bte Schnecke und

dis Nessel , fallt sich Speicher und Fäss - l !" „B - u ' n im April schon

die Schwalben — aibt ' s viel Futter , Korn und Kalbn ! —

Bringt der April viel Regen — so beutet das auf Erntesegen !

Aber man sagt auch : „Wenn der April bläst rauh ins Horn , steht

es gut mit Heu und Korn !" , ober „Nasser « ,rck - » ersprtcht » «

Früchte viel April winbig unb trocken — macht alles Wachstum

stocken !" — „Ein Wind , bet nen Ostern Bis Pfingsten regiert —

int ganzen Jahr sich wenig verliert "
.

Dieses germanische Selbstbewußtsein hat Karl der Große

kräftig weiterentwickelt . Aber er kmt sich nicht Lamri Begnügt . Sein

Ziel war , alle germanischen Stämme zu «inet Einheit zusammen -

zufassen , ein Reich zu schaffe « , bas in ber Welt die Nachfolge des

römischen Imperiums antreten sollte . Die tragischen , langer als

dreißig Jahre währenden Kämpfe mit den Sachsen stnd ssekannb

Wir wisien heute und erkennen zunehmend , daß das geschichtliche

Recht auf Karls Seite war und daß es sein Verdienst bleibt , bte

Abspaltung bes deutschen Norden vom deutschen Süden und die

Hineintreibung eines slavjschen Keils in die Mitte der deutschen

Stämme perhtnbert zu haben . Ungefähr ein Jahrhundert nach

Niedetkämpfung der legten Sachsenaufstande wird em Nach¬

komme Widukinds , Heinrich ber Vogler , beutfcher König , wird

dieser große Sachse selbst gezwungen , Schwaben .Bayern und

Lothringer mit Waffengewalt in ber Relchseinhett zu halten .

Ohne Karl den Großen fein einheitliches deutsches Reich . Das

Zusammengehörigkeitsgefühl der deutschen Stämme ist nach ihm ,
in leiten des Verfalls , wohl geschwächt , niemals aber wieder

ganz aufgehoben worden . Die nationale sittliche Substanz manch¬

mal nur noch im . Unterbewußtsein wirksam , blieb bestehen und

bildete das Samenkorn , das des Frühlings der Erneuerung

Deutschlands harrte .

Karl der Große war trotz zeitbedingter Fremdcneinflüsie ein

beuttoef Fürst k- rnhaster Prägung . Das deutsche Dolksbewutzsiein

machte unter feiner Herrschaft bedeutende Fortschritte . Das ge¬

waltige Deutsche Reich , zentralregiert und von stallen Marken

nach allen Seiten geschützt , wurde bis nach Bagdad ass Repräsen¬

tant Europas anerkannt . Der gemeinsame kulturelle Kern res

deutschen Wesens wurde durch die Arbeit Karls bewußt heraus -

oestellt . Er ließ die deutschen Helden - und Göttersagen Epen und

Lieber sammeln unb bewahrte sie dadurch vor der Vernichtung

durch zelotische Eiferer . Die Deutfchen schauten schließlich zu ihm
wie zu ihrem von Gott eingesetzten Vater auf . Die Poene

bemächtigt - sich seiner und umgab ihn mit dem Glan « ber die

Unsterblichen aus bem Zuge in bas Ewigkeitsbewuhtsein des

Volkes begleitet . « S >

Da , erste Konzen

Die Wiener Philharmoniker sind feil Orchester sondern « ine

Xultin " So kennzeichnet treffend Reichsleitek Baldur von Schirack

in einem Handschreiben diese Gemeinschaft ber Virtuosen die st»

einer Tradition verpflichtet fühlen , die al , Gipfelleistung schöpfe¬

rischer Wiedergabe von Musik nunmehr ins Zweite Jahrhundert

SetI2iienrounb mit dieser musikseligen Stabt Miz DeuisthsiM

wissen , was sie diesem .Orchester von E »ttes Gnaden . wie - »

Schirach * nannte , schuldig sind : Dankbrrleit eines beglückten

Herzens . Dementsprechend ist auch bas ’ „ itd )
Feierlichkeiten in Wort und Ton gestellt find . Obwohl es sich

fiter alles - andere als um cm yofaleretgtis handelt , wird auch

dos Offizielle durch eine fast familiär zu nennende Rote dem

Bezirk des Akademischen entrückt .
Der große Musikvereinssaal war d »e Sfattc ber f e i e r l , ch « n

Eröffnung der Jahrhundert Hi er , die mit der von

Richard Strauß komponierten „Wiener Milharmontter Fansar

in festlichem C =bur eingeleitet wurde . Um bie Borzuge ber Wiener

Philharmoniker in Worte zu fassen , könnte kem Berufener spreche

als Staatsrat Dr . Wilhelm Furtwängler . Er sieht m

seinem " Elite -Orchester ein einheitliches Volksorchester dos als

Repräsentant einer ganzen Landschaft il -Uen dars , d - sien Ho -

genital des Klangs ein Naturprodukt e , das für lein Oeli 8u

haben , zu schaffen und zu ersetzen sei . Er wünschte dem Orchester

eine reckt lange Erhaltung ihrer notweÄigen und segenspenden

den Mission innerhalb des europäischen Kontinents .

B <i,our von Schirach dankte den Wiener Mchurmontkelii ,

hak sie sich dafür einsetzen , auch bte zeilgcnosiische Musi z

© eltuna zu bringen . Auch bie Musik ber Gegenwart müsse in Wien

^ e yermat haben . Der Reichsleiter wiesa » ßeL - m in fein «

tiefschürfenden Festrede auf die ewigen Bezüge zwischen Rat

" ^ ^ '
erste

'
Konzert galt der Wiedergabe ^ n ^ ck'i - rs , achten

Sinfonie , jener grandiosen „ Heerichau des Leb ,

17 . 12 . 1892 durch die Wiener Philharmoniker unter Hans -n ck

Alzey ;
Freiherr -vom -Stein -Schule , W .-Biebrich : Stotztruppredner

Lampas , Mainz :
Saalbau . Zur Rose "

, W .-Bierftadt : Pg . Schnellrieder ,

Frankfurt a . M . ;

Turnhalle , « . -Dotzheim : Eauamtsleiter Fuchs , Darmstadt ;

Gambriuus , W .-Frauenstein : Pg . Dr . Korten , Frankfurt am

Mam -Fechenheim ;
Saalbau zum Kleinschmidt , W .-Sgftvdt : Pg . Steiner ,

Abstammung unb Jugendemdrücke wirkten bestimmend aus

Heinrich Wilhelm Dahlens Lebensgang ein , ber am 17 Dezember
1853 zu Lorch a . Rh geboren , früh nermatfte und tn unserer Stabt

seine Kindheit verlebte . Er kam aus einem Weingut , und schon

mit 19 Jahren arbeitete er am Laborator,um Fresenius als
e die I AMent besonders auf dem Gebiet de , Weinbaues . 1873 — 7o

zum Assistent an der agrikuliurchemischen Versuchsstatron tn veppel »-
v

byif vervollkommnete er seine Kenntnisse burm den Besum

naturwissenschaftlicher Vorlesungen an der Universität Leipzig .

1877 übernahm er die Schristleitung der Fachzettustg „ Weinbau

— non 1884 an „Weinbau unb Weinhandcl geheißen — , ihr stand

er bis zu seinem Tode vor . 1882 fiedelte H . W . Dahlen , inzwischen

verheiratet , nach Geisenheim übet und verlebte hter zwölf glück¬

liche Jahre fruchtbarer Tätigkeit . Zu jener Zett war bereits fein

Hpndbuch „Die SBeinbereitung
"

( 1878 ) erschienen . Autzerdent » er »

Ute er von 1876 bis 1902 insgesamt 20 Berichte uSer Deutsche

Weinbsukongresse . Von 1894 an lebte bann H . W - Dahlen tn

unserer Stadt . „Wer über deutsche Weinbauverhaltniss - sich orten -

tieren wollte , wandte sich an Dahlen ; er konnte sicher | etn , daß

dieser in liebenswürdigster Weise entsprach .1 1893 wurde thrn

darum bie Leitung der deutschen WeinaussteUung auf der Welt¬

ausstellung in Chicago , 1900 die bet gleichen aparte auf der

Weltausstellung in Paris übertragen . Unter der langen LM »

seiner Veröffentlichungen ragt als e,ne Vefondethett ferne Karte

unb Statistik des Weinbaues im Rhemgau hervor die „viel

Mühe und sehr sorgfältige Erhebungen erforderte - . Dahlen war

eine
'

lautete wahre Natur . Seirt vornehmer Charakter , verbunden

mit großer Wahrheitsliebe mag ihn hier und da von Anders -

qearteten zurückgehalten , feine leicht erregbare Psyche gelegent¬

lich ein barsches Wort verursacht haben ; trotz alledem erwatb er

sich überall Sympathien . Absolute Vertrauenswurdigkett , llbet -

zeugungstreue und Uneigennützigkeit zeichneten ihn in hohem
J
® rabe aus . Lkonomierat H . W . Dahlen , dessen ältester Sohn Paul

Dahlen als Kunstmaler in unserer Stadt großes Ansehen genießt ,

liegt auf dem Nordfriedhof begraben .

uraufgeführt wurde . Heute wie damals « ar das Werk die ein¬

zige Programmnummer . Der „ eigentümlich leuchtende , schwebende
Klang der Streicher

"
, den Furtwängler in seiner Rede mhmte ,

konnte an keiner edleren Ausgabe » on Fuitwanaler felbst ent¬

bunden werden . Auch die Meisterschaft der Blättr wurde beii -

spielhafies Ereignis . Dr . Julius A . Fla »

Starl Lar Grohs
Zu seinem 1200 . Geburtstag am 2 . April

„Freiheit ist ein Geschenk , bas die Flanken den

Eallieren aus den germanischen Waldern gebracht haben .
Charles be Montesquieu

Die „ Gemma Augustea
"

, bie eine Verherrlichung der Siege

des Kaisers Tiberius über Germanen und Gallier darstellt , zeigt

links im Vordergrund Germanen , deren edle und stolze jiuge von

der Hochachtung künden , die der römische Bildner vor diesem frei -

heitsltebenden Volke gehabt hat , während aus d - r rechten Sette

der Gemme Gallier in sklavtscher Salwng dargestellt werden die

erkennen läßt , daß im Bewußtsein des Künstlers die gallischen

Stämme als Vertreter bet Unterwürfigkeit und Unfreiheit lebten .

Als Helrnuth von Molike 1841 in ber „Deutschen Vierteljahrs -

schrift " über „Die deutsche Grenzfrage
" schrieb , erörterte er auch

den Anteil der Germanen an der Befreiung der Gallier . Von der

Herrschergestalt Karls des Großen und der Macht feiner mero .

wingischen unb karolingischen Vorgänger ausgehenb , sagte Moltke .

Die Deutschen waren die Herren der Welt . . . Alles was ge¬

schah , um Las alte versunkene und entnervte Gallien ^ n bas neue

unb blühende Frankreich zu verwandeln , geschah durch die

$ eU
$ Mttö >ar geschichtlicher Tatbestand , al - Karl der Große auf

sein gewaltiges Werk blickte . Unter der Führung der unbeugsamen

und ltieasgewohnten salischen Franken war die germanische Herr -

in lkurova zum Durckbiuch gekommen , Karl der Grotze wtttoe

^ r
'

Sch ° P^ mne7 getmanis -§ Leut !chen bcssen zu -

sanunenfassende Kraft den Kontinent für Jahrhunderte unter

oeuiscke Vorherrschaft brachte . Die „ Lex Saltca ( Salifche , Recht ) ,

di « lange vor Karl entstanden und von diesem nui : 0 «’

»• int «* morden ist reiat bereits , wie starr das veivsroeVuvisein

ber Kan^ - n^ ükelt - ° r . D ° heißt es : der Frankem

hochberühmt , Gottes Schöpfung , tapfer tn Waffen , getreu im

infolge Wehrdienst , Dienstverpflichmng u [w . verzögert hat . Aus -

bildungsbeihUfe wird nur für eine Äusbildmig gewährt , die dte

Grundlage für einen Lebensberuf bildet . Sie wird nur
Schulbesuch gegeben , nicht für die praktische Berufsausbildung .

Auch zum Besuch von Hauptschulen steht Ausbildungsbethtlfe zur
Verfügung , zum Besuch von anderen Pslichtschulen nicht . Eine

Beihilfe zu den Kosten der Lebenshaltung kann aber auch zum
Besuch einer Volksschule gewährt werden , wenn das Kind aus

zwingenden Gründen außerhalb des Haushalts wohnen und ver¬

pflegt werden muß . Das gilt besonders für Kriegswatsen . wenn
die Akutter im Erwerbslosen steht , unb bei Äinbeat von Schwer¬
kriegsbeschädigte , wenn die Mutter durch bie Pflege beansprucht
wird . Im einzelnen wird Ausbildungsbeihilfe gewährt zum Besuch
von Hauptschulen , mittleren Schulen , höheren Schulen , Lehrer¬

bildungsanstallen , Berufsfachschulen und Fachschulen , Berutssach -

lehrgängen und Fachlehrgängen unb zum Besuch von Hock ' chulcn .
Die Ausbildungsbeihilfe wird für das Schulgeld tn o p 11 e r

Höhe , als Beihilfe für die Lebenshaltungskosten , für dl « Fahrt -

koften und für die Lehrmittelkosten gewährt . Sei den Lebens¬

haltungskosten wird zwischen der Vollbeihilfe bis zu o0 RM

monatlich und der Teilbeihilfe bi » zu 80 RM monatlich unter¬

schieden . Anträge find bet der Schule oder Anstalt zu stellen , für
den Besuch von Hochschulen beim Finanzamt .

_ Betriebsanlage -Guthaben unb Warctibeschaffunzs -Guthaben .

Gewerbliche Unternehmer mit orbmmgsmatzigcr Buchführung

können bis zum 10 . April 1942 erneut Betriebs - » ' age -GuthAen
uub Warenbeschaffungs -Euthaben bilden . Die Btldmig solcher

Guthaben ist eine Borsorge für die Zeit nach dem Krttg Die

Unternehmer legen die Mittel zuruck bte sie nach Beendigung

des Krieges für die Neuanschaffung oder Instandsetzung von Pe

triebsanlagegütem und für die Ausfüllung ihrer Warenlager

Tag den Betrag beim Finanzamt etnzuzahlen , ist der 10 . Aplti

1942 Auskunft erteilen die Finanzämter . Dtetemgen gewerblichen

Unternehmer , die nach der Neuregelung der Gewinnabführung ur

da » 2ahr 1941 einen Eewinnabfuhrungsdetrag »u entrichten

haben werden bie erste Teilzahlung auf diesen Eewmnabfuhrungs -

betrag erst am 1 . Juni 1942 zu entrichten haben .

— Berbrauchsreaelung für Petroleum . Nach ber Anorditung

Rr . 45 ber Reichsstelle für Mineralöl vom 16 . Februar 1942 dart

Petroleum nur noch gegen Petrolenm - Berechttgunas -

scheine der Reichsstelle für Mineralöl o d e r Segen Petros « -

um - Bezugsausweife der Wirtichaftsamter von den

Einzelhändlern abgegeben und bei ihnen bezogen « «rben Ht - rzu

veröffentlicht das Städtische Wirtschaftsamt tn unserer heutigen

Ausgabe eine Bekanntmachung über dtejeiligen Mengen , die aus

Petroleum -Bezugsausweise in dem am 1 . April beginnenden

Vierteljahr monatlich an Verbraucher abgegeben und von

ihnen bezogen werden dürfen . Die angegebenen Mengen Baben

die Eigenschaft von H ö ch st m e n g c n , bei deren Überschreitung

sich sowohl der Verteiler als auch der Verbraucher strafbar macht .
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Jupiter und Mars in Zusammenstellung
Der Sternhimmel im April — Der Tag wird zwei Ständen länger

Gleich zu Beginn des April , am 8 ., findet am südwestlichen
Abendhimmcl ein schönes Zusammentrefsen zweier Planeten statt .
Mars , der sich in rascher Ostwärtsbewegung befindet , wandert
an diesem Tage an dem Hellen Jupiter vorbei und läßt diestn
nur 3' / - Mondbreiten südlich . Er ist zwar als Stern 2 . Erosie
wesentlich lichtschwächcr als dieser , der so hell wie Stnus er¬

scheint aber seine rötliche Farbe unterscheidet ihn stark von den

Nachbargestirnen . Auch die Verfolgung der Marsbewegung selbst
ist reizvoll in diesen Tagen . Während der Planet zu Monats¬

beginn noch in einiger Entfernung von Jupiter steht , erreicht er
am 3 . den geringsten Abstand und eilt darauf östlich durch das

Ende des Sternbildes Stier bis in das der Zwillinge . Merkt man

sich an einem Tage seine Stellung zu den Nachbarsternen , so
kann man schon am nächsten Tage die Ortsverändcrung seststellen .
Durch die zunehmende Entfernung von der Erde sinkt der Scheiben¬
durchmesser des Planeten von 6 auf 5 Sek . weiter . Dasselbe gilt
von Jupiter , desien Durchmesser , am Äquator gemessen , von 36 auf
34 Sek . abnimmt . Bei ihm lasten sich noch immer gut die

Streifungen parallel zum Äquator verfolgen . Im Spiel der vier

Hellen Monde stehen alle am 18 . um 22 % Uhr SZ . auf einer Seite
des Körpers .

Von denübrigenhellenPlaneten kommt Merkur

am 20 hinter die Sonne zu stehen , so daß er nicht aufgefunden
kann werden . Erst im Mai gelangt er in die günstigste Sichtbar¬
keit dieses Jahres am Abendhimmel . Venus bewegt sich als

Morgenstern aus dem Steinbock durch den ganzen Wastermann
bis an die Grenze nach den Fischen . Trotzdem sie am 13 . in größten
westlichen Abstand von der Sonne mit etwas mehr als einem

halben rechten Winkel steht , geht sie wegen ihrer südlichen
Stellung anfangs erst anderthalb , zum Ende sogar nur eine Stunde

vor unserem Zentralgestirn auf . Am 9. erreicht sie die größte
Helligkeit mit der minus 4,4 . Größe . Saturn am westnord -

westlichen Abcndhimmel geht anfangs noch 4 , zum Ende schon

anderthalb Stunden nach der Sonne im Sternbild Stier bei dem

Sternhaufen der Plejaden unter . Seine große Achse hat letzt im

Rohr 17 , die kleine 15 Sek ., während der Ring 38 bzw . 15 Sek .

Durchmesser aufweist .

— Keine Umsatzsteuer -Voranmeldung mehr . Aus Gründen

der Arbeitscrsparnis und der Papiercrsparnis brauchen die Unter¬

nehmer keine Umsatzsteuer -Voranmeldungen mehr abzugeben Es

wird jedoch erwartet , daß die Unternehmer nach wie vor pünktlich
die Umsatzsteuer -Vorauszahlungen entrichten . Die nächste Umsatz¬

steuer -Vorauszahlung ist in den ersten zehn Tagen des April

fällig . Die Unternehmer massen aus der Rückseite des Zahlkarten -

Mchnittes angeben : ihre Steuernummer , das Stichwort „Umsatz¬

steuer -Vorauszahlung
" und den Zeitraum , auf den sich die Umsatz¬

steuer -Vorauszahlung bezieht .
_ Wildgemüseaktion . Die Arbeitsgemeinschaft für „Ernährung

aus dem Wald " will der durch den ungewöhnlich langen und kalten

Winter entstandenen Frischgemüseknappheit , die sich besonders in

den Frühjahrsmonaten nachteilig auswirkt , durch eine Wild -

aemüseaktion entgegentreten . Sie bezweckt die Erhaltung und

Stärkung der Gesundheit aller Schaffenden , deren Kräfte heute

mehr denn je gebraucht werden . Es bedarf keiner besonderen Be¬

gründung mehr , daß der Kräfteverschleiß in erster Linie aus den

Mangel an lebenswichtigen Wirkstoffen oder Vitaminen zuruck -

guführen ist , wie sie vor allem in Frischgemusen vorhanden sind .
Gerade durch die Vitaminforschung ist wieder manches verach ^ te

odcr unbeachtete Kräutlein zu Ehren „ gekommen . Diese Be¬

strebungen finden auch weitgehendste Unterstützung durch die

Reichsgesundheitsführung . Zur Durchführung der Aktion ist es not¬

wendig , daß weite Kreise der Bevölkerung zunächst einmal davon

Kenntnis nehmen . Schulen , BDM ., Hauswirtschaftliche Berufs¬

schule , Frauenschaftcn und Einzelpersonen werden sich gern in den

Dienst dieser wichtigen Sache stellen , um der Aktion zu einem

vollen Erfolg zu verhelfen .
_ Die Maler tagten . In einer Innungs -Versammlung be¬

handelte Obermeister Emil Fleinert eingehend alle Tages -

fraqen Uber Sozialzweckc sprach Kollege Hemberger und über

die jetzt abgeschlossenen Eesellenprüsungen Eewcrbeoberlehrer

Winkler .
— Aus den Gerichtssälen . Wegen fortgesetzten schweren Dieb¬

stahls und Hehlerei hatte sich ein Biebricher Ehepaar vor der

Strafkammer zu verantworten . Der Angeklagte hatte zur Nacht¬

zeit den Keller , der als Luftschutzraum unverschlossen war , auf¬

gesucht dort das Abteil eines Hausbewohners erbrochen und tn

kleineren Mengen Wein - und Eßwaren längere Zeit hindurch ge¬

stohlen Er brachte die gestohlenen Sachen seiner Frau , die hatte

wissen müssen , daß die vielen Lebensrnittel , die durch Karten

erfaßt sind nicht ehrlich erstanden sein konnten . Das Gericht ver¬

urteilte den Ehemann zu einer Gesa ngnis st r a f e von

eine m Jahr wegen fortgesetzten schweren Diebstahls , die Ehe¬

frau erhielt wegen Hehlekei eine Gefängnisstrafe von vier

und Obstmarktiericht vom 31 . März 1942 . _ Eroß -

inarktvreüe Gemüse : Karotten (*/« kg ) 9,3 , rote Ruben 7,0 , Erd¬

kohlrabi 48 Wiegsälat 198 , Petersilie 22 (5, Kresse ( Portion ) 50 ,

Radieschen ( Eebund ) 22 , Schnittlauch ( Tops ) 33 Pf —- Kleinmarkt -

vreile Gemüse : Karotten ( ' / - kg ) 13 , rote Ruben 11 , Erd¬

kohlrabi 7 , Sellerie 30 , Wiegsalat 28lh Petersilie 300 , Krche

( Portion ) 70 , Radieschen ( Eebund ) 30 , Schnittlauch (Topf ) 46 Pf .

Sport und Spiel

Auswahlmauuschast Baun 288 gegen Bann 86 3 :4 ( 1 :3 )

Dieses erste Treffen um die Gebietsmeisterschaft konnte die

Mannschaft von Wiesbaden am Sonntag knapp M ihren Gunsten

gestalten . Mit Schlotter . Scherer Weimer , Götz , Stapf , Schneider ,
„ Behrens . Sinn , Bauer , Rau , Ri '

Handball am „ Tag der Wehrmacht "

Am „Tag der Wehrmacht
" schlug die Elf einer Seeies - Unter -

btc 236 (5 . Ättlui im ^ QtibboII mit Ivie

Unteroffizierschiiler , die durch einige Ausbilder verstärkt waren ,

verschafften sich damit überlegen Genugtuung für die vorfahrige

L ' 10 -Niederlage ; allerdings war der Gegner , der ohnedies gut

Zeit von seiner besten Form wert entfernt ist , mcht vollzählig .

Mainzer Hallen -Haudball -Turnier

Tgd . Rüsselsheim — Luftwaffe Gießen

Polizei Frankfurt — Reichsbahn Mainz

SA Frankfurt — Luftwaffe Wiesbaden

Tv . Mombach — Tgs . Offenbach
'

Am
'

Karfreitag steigt in der Mainzer Stadthalle nun doch

miebei ein Eaulurnier und kein Städtekampf Mainz gegen
Wiesbaden , wie ursprünglich vorgesehen war . Mainz und Wtes -

kmd "n stellen lediglich je eine Vertretung : rm übrigen bestrazleii

als Hauptbewerber sechs Mannschaften der hessen -nassauischen

Gauklals/den Kampf . Die Vorrunde wird (» der oben angegebenen

Reihenfolge abgewickelt . Unsere einheimische Mannschaft hat es

bei der Auslosung nicht gut getroffen . Sie hat tm dritten Gang

gleich den Favoriten , die Frankfurter SA ., zum Gegner die schon

wiederholt in Mainz Turnierfieger S°worden ist . Unter diesen

Umständen ist kaum damit zu rechnen , daß dse Wiesbadener in die

Zwischenrunde kommen oder sich gar bis zum Endspiel durchlchlagen ,

Schulmeisterschaften im Boxen

Am Tage der Wehrmacht trugen die Boxer einer Unteroffizier -

Vorschule ihre Schulmeisterschasten aus . Es gab Mitreißende

Kämpfe und die Schüler stritten mit seltenen Einsatz um den Titel

und Sieg Der gebotene Sport war zumal die Unteroffizierschiiler

zum größten Teil zum ersten Male im Ring standen , Nicht schlecht ,
» sLnd aber vorwiegend . im Zeichen der Härte wie e- bei

Meisterschaften nun eben einmal ist und immer sein wird Am

Schlüsse der Kämpfe , die von Eebietsfachwart Held , Wiesbaden ,

geleitet wurden , sprach der Kommandeur den Slegern seine Au -

erkennung aus und gratulierte federn einzelnen durch Überreichung
eines wertvollen Buches .

ei , xvKtmti ., « tupi ,
___ _ lühl trafen sie in Eltville auf einen

siegentschlosseneh Gegner . Die Mannschaft des Bannes 288 setzte

sich aus drei Erbacher , drei LltvMer , drei Braubacher (Braubach

Unsere Allmutter Sonne steigt im April sieghaft um
31 Mondbreiten weiter durch die Sternbilder Fische und Widder
empor und bringt uns den langersehnten meteorologischen Früh¬
ling . Um Mittag steht sie zum Schlüße schon wesentlich über die
Hälfte des rechten Winkels zwischen Horizont und Scheitelpunkt
hoch . Für Wiesbaden bedeutet dieser Anstieg eine Zunahme
der Tagesdauer um 1 Stunde 45 SR in ., wovon 59 Min . auf
den Dor - und 46 Min . auf den Nachmittag entfallen .

. Der stille Erdbegleiter , der M o n d , wird gleich am 1 . um
14 ' / - Uhr nachmittags voll . Er kommt ins letzte Viertel am 8 . um
6 % Uhr früh , wird Neumond am 15 . um 16 ' /- Uhr nachm ., wird
erstes Viertel am 23 . um 20 ' /- Uhr gegen Abend und zum zweiten¬
mal Vollmond in der Nacht vom 30 . April zum 1. Mai um
Mitternacht . Er kommt in Erdnähe am 4 . , in den Niedrigststand
am » 7 ., in Erdferne am 20 . und in den Höchststand am 2i . Er
läuft vorbei am 2 . bei Spika in der Jungfrau , 5. bei Antares im
Skorpion , 11 . bei Venus , 18 . bei Saturn , 19 . bei Aldebaran im
Stier , 20 . bei Jupiter und Mars , 23 . bei Pollux in den Zwillingen ,
25 . zum 26 . bet Regulus im Löwen und am 29 . zum zweiten Male
bei Spika . Am 27 . um 22 % Uhr kann die Bedeckung des Sterns
3,8 . Größe Beta in der Jungfrau mit ihrem Eintritt schon im

Fernglas beobachtet werden .
Der neu entdeckte Komet , der jetzt nach den drei

gleichzeitigen unabhängigen Entdeckern Komet Whipple -
Bernaseoni - Kulin genannt wurde , hält sich vorerst an
der Grenze der Sichtbarkeit mit bloßem Auge . Mit dem Feldstecher
ist aber leicht zu » erfolgen . Am 1. steht er im Sternbild Hinterdeck
und läuft bann auf den - hellen Sirius im Er . Hund zu . Sem

Aussehen ist das eines rundlichen verschwommenen Nebels von
etwa Mondgröße .

Der Fixstern Himmel zeigt anfangs des Monats um
22 Uhr SZ . in halber Höhe nach S . zu den Löwen mit dem helle »
Regulus . Im SO . kommt in " der Jungfrau Spika in die Höhe ,
während direkt im O . Bootes mit Arktur glänzt . ,Der NO . zeigt
über dem Horizont Wega in der Leier , der N . entsprechend Detlev
int Schwan . Auf der westlichen Himmelshälfte senken sich Orion mit

Beteigeuze , Bellatrix und Rigel , ferner der Er . Hund mit dem

sehr hellen Sirius , und der Kleine mit Prokyon immer tiefer .
Nur die Zwillinge mit Kastor und Pollux stehen noch hoch . Dr . K .

Photographischer Scherz
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Was ist hier geschehe » ?

Unsch : Photograph kam auf der Suche nach einem „Objekte "
zu

diesem Bilde . Es läßt der Phantasie die Möglichkeit zu vielen

Kurzgeschichten . Was in Wirklichkeit war , sagt unsere Ratsel -

Auflösung der nächsten Nummer . (Photo Sperk )

Auslösung zu Silben - Rätsel „ Wabres Heldentmn !"

in Nr . 74 : 1 . Edeltanne . 2 . 5rrwnc6 , 3 . Narkose . 4 . Eisen ,
5 . Narwal . 6 . Grille . 7 . Esiig . 8 . Sonne . 9 . Chlodwig . 10 . Ing¬
wer , 11 . Chaussee , 12 . Truhe , 13 - Laden , 14 . -ddarwald .
15 . Cbaldäa . 16 . Euterpe , 17 . Nettelbeck , 18 . vartderzigkert ,
19 . Erika . 20 . Leisten . 21 . Diesel , . 22 . Ekrasit , 23 . Nauen ,
24 . Dahlie . 25 . Eisberg . 26 . Reingewinn . 27 Norden ,
28 . Jsergebirge . 29 . Chemie , 30 . Triebwagen, . 31 . Natter .
32 . Asten . — Einen geschichtlichen Helden , der , nicht national

gewesen wäre , hat es nie gegeben ! ( v . Trenschte ) .

war Sannmeiftet ) und zwei Oberlahnsteiner Jungen zusammen .
Vom Anpfiff des guten Schiedsrichters Becher (23 )3.) an gingen
sie zum Angriff über und erreichten eine Überrumpelung der Wies¬
badener und eine l :0-Führung . Nach zirka 15 Minuten Spieldauer
fanden sich die Gäste langsam und erzielten durch Kopfball von

Rau den Ausgleich . Der ausgezeichnet durchreißende Mittelsturnier
Bauer konnte dann in überraschenden Augenblicken kurz hinter¬
einander auf 3 :1 für Bann 80 erhöhen Nach dem Wlederanpfiff

drängte Bann 288 stark auf Ausgleich und erreichte auch cm 3 :2

jedoch gelang Schneider durch einen direkt verwandelten Eckball

ein 4 :2 , dem die Rheingauer jedoch einige Zeit vor Schluß das

4 :3 folgen ließen . Kurz vorher verschossen die Rheingauer noch

einen von Scherer verursachten Handelfmeter .

Deutschlands Eishockeyspieler verloren am Sams¬

tagabend im Mailänder Sportpalast den Länderkampf gegen

Italien knapp mit 1 :2 Toren . Alle drei Treffer wurden tm mitt¬

leren Spielabfchnitt erzielt .
Deutsche Fußball - Schiedsn ch t c r werden an den

Ostertagen ehrenvolle Aufträge in Italien erfüllen . Fink (Frank¬
furt a M .) leitet das Treffen Italien — Kroatien in Genua ,

Rühle ( Merseburg ) den Kampf zwischen den Nachwuchsmann¬

schaften Italiens und Ungarns in Turm .

Jlus Gau und Provinz

— Mittelheim . 1 . April . Im Saalbau Ruthmann fand am

Sonntaanachmittaq die Frühjahrsversammlung des Bezirks -Ear -

tenbauverbandes des Rheingaukreises statt .Kreisbauernsuhrer

Werner gab verschiedene zeitgemage Richtlinien bekannt . Dr .

Steinberg von der Landwirtschaftlichen Äuskunftsstelle des deut -

jj .™ s aliivndikats Frankfurt a . 3)1. sprach über „ Zeitgemäße So -

b
$

n6ear6citiutg unb Süngung im Obst - und Gemüsebau
"

, Diplom -

Obstbauinspektor Heyelmann aus Wiesbaden sprach » ber „Was

jeder Obstbauer über den Wildschaden wrsien muß . Er gab Auf¬

schluß über die gesetzlichen Bestimmungen und die Schritte , die

tb ,

mußte .

In Kürze erzählt :

Baratt Albion
Bon Anion Osterhaus

ieder Wildgeschädigte liliernehmen muß . Jm Rheiiigaukieis . ist

ein großer Obstbaumbeßand im vergangenen Winter durch § afem

iraä geschädigt und teilweise auch vernichtet worden . Eine Anzahl

Pfop ^ eiser verschieden « Edelobstsorten wurden unentgeltlich » er -

te ’ ! t
= Öitrich . 1 . April . Hier tagten die Rheingauer Imker ge¬

legentlich ihrer Frühjahrsbesprechung . Die Zuckerlreferung für die

Herbstfütterung und Jrühjahrsfütterung 1943 wurden Lekannt -

gegeien
0 , April . Droben in Pommern hatte cs

dem Paul ESloff nicht mehr gefallen . Er brach also seine Zelte

ab und wollte in die Schweiz , einen Großvater aufsuchen , trat

nficr die Reise ins Zuchthaus an . Als er nanilich tn Frantsult

Aufenthalt hatte schlenderte er auf dem Batznhofsgelaiide herum

nach Lörrach , wo er nnchts im Sßarteiaal schlief einer . Kontrolle

Afc i . ss « fä -
ä .

' ää

sOI & äW, «
Junge kam zu Fall , geriet unter den Anhänger und wurde auf

der Stelle getötet .
= « ad Somburg , 1. April . Eine Ehllrau aus Bad Homburg

brauchte zu Ausbesserungszwecken Flickstofsi
^

Als ste . emen Bezugs¬

icke,
"
» über einen Meter Stoff erhalten hatte , änderte sie btc

ZM in zwei Meter um und machte sich dadurch der toteren Ur «

iunbenfäitöung und des Vergehens gegen die Verbrauchs -

' egelungsstrafverordnung schuldig . Das Amtsgericht Frankfurt

verurteilte sie zu der K -ndeststrase von drei Monaten Ee -

f ä njj n t s .
o , U März . In der Dunkelheit stürzte ein

Kraftfahrer aus Koblenz , der hier beruflich weilte , aus einem

Fenster im zweiten Stockwerk auf die Straße , wo er tot liegen

Hieb. Vermutlich hat der Mann , der ortsunkundig war , m der

Dunkelheit überfehen . daß das Fenster sehr niedrig war und ist

so zu Fall gekommen .

Damals , als Ludwig der Bayer , Papst und Bann zum Trotz ,
die deutsche Krone trug , war Balduin von Luxemburg Kurfürst
von Trier (Sn gewaltiger Herr , mehr Schwert , denn yirtenftab ,
mehr deutsch als dem Vatikan in allem gefügig . Hatte als drei -

undzwanzigjähriger Erzbischof feinem älteren Bruder Heinrich

zur Kaiserherrlichkeit , dann seinem Neffen zum Böhmenszepier ver¬

halfen den ihm genehmen Bayern zu seinem willigen Herrn ge¬
macht und schließlich als (Stets seinen Großneffen Karl out
Deutschlands Thron gesetzt . Aber die Macht als ungekrönter Kaiser

hielt er durch ein halbes Jahrhundert selbst . Es wäre manches
anders geworden , wenn er kein Priester gewesen und mit der Ge¬

walt die Würde hätte vereinigen dürfen . Ihm konnte keiner ein

x für ein U vormachen , auch der Franzosenkönig nicht , der den

durch verwandtschaftliche Bande verknüpften Nachbar immer wie¬

der für sich einzuspannen versuchte .
Nun war es vor 600 Jahren so. daß wer sich mit Frankreich

hielt nicht gut Freund mit England sein konnte und umgekehrt .
Das

'
soll keinesfalls sagen , daß Balduin besondere Neigungen für

das Jnselvolk gehabt hätte . Er war nur ein gewandter Politikus
und die zeitlichen Umstände empfahlen Annäherung . Sntanma rollte

auch keine Wellen , geschweige , daß sie sich tn einer Überseeischen
Welt die ja noch nicht entdeckt war , aalen konnte Ste mar noch
recht

'
klein , arm , brauchte Geld und wie heute fremde Soldaten für

ihren Krieg . Einer , der beides besaß , war zwar nicht der Wander -

kaiser des heiligen römischen Reiches deutscher Nation , so doch fein ,
wie die Rebe im Heimatboden wurzelnder Hintermann , der tn

Gelbdingen dazu äußerst gewandte Kurfürst von Trier , der seiner

Lieblingsresidenz Koblenz das Wunder der Steinbaukunst , die

Moselbrücke , geschenkt . Eeschenkt ? Nun fa , es war mehr em Aus¬

tausch gegen den unfteiioiUigcn Schweiß und das Geld der Unter¬

tanen Er verstand es indessen dieses besonders zu verflüssigen

durch
'

einen Ablaß des Papstes , der denen zugute kam , die für

die Brücke spendeten . Sie konnten es auch , denn Balduin Haiti

ihnen die Taschen voll gezaubert und zwar mit Hilfe des englischen

Königs , den er zu einem Tressen mit seinem Kaiser nach der

Stadt am Deutschen Eck entboten .
Man muß sich vorstellen , was eine so seltene Furstenzusaininen -

tunft bedeutete , welch ein Glanz dadurch ausstrointe uird was nicht

alles herbeidrängte , um sich darin zu sonnen oder auch mir satt

zu gaffen Heute könnte die viel großer gewordene Stadt fene

Menae nicht fassen . Von allen Ecken des Reiches und noch sonst -

woher lief es zusammen . Da blieb was hängen denn man kam

nicht für Stunden . Dafür war das Reifen zu anstrengend und zu

gefährlich .
^ i ^ yu to unternommen wurde , hatten ihren . An¬

marsch . Der Engländer mußte mit seiner Nußschale über die btfitge

Nordsee und dann im prunkvollen , beiubelten , aber auch , scheel

anaefehenen Ruderboot den langen,Rhein hinauf , der Kai,er an

der Spitze einer erlesenen Ritterschaft , hoch zu Rotz , durchdasihm

noch lange nicht allenthalben freundlich gesinnte deut,cke
°

Land

Die Koblenzer aber strichen die Batzen ein und zogen allen , wie

das bei solchen Gelegenheiten üblich , das Fell über die Ohren .

Indesien wogte der Festtrubel . _ ,
Auf ihrem Floriansmarkt , unter strahlendem Sommerhimniel ,

thronte auf hohem Sitz , das Reichsschwert » ber sich Ludwig der

Bayer und etwas abseits dieses m aller Herrlichkeit strotzenden
» n i/rfnmc ; feiner Leh -nsschait gemäß , unter kleinerem Baldachin

und auf nieder « Höhe der königliche East . Nach einer Woche voll

Kevränae das sich zwischen der Insel Niederwerth , wo man ihm

die Wohnung errichtet infc der kaiserlichen § ortaltung tn Koblenz

selbst hin und her bewegte , hatte er was er wollte — wenigstens

nerfvrocken bekommen . Dafür aber mußte er sich unter dem üblichen

Zeremoniell öffentlich als Vasall des deutschen Kaisers bekemieu

und dem mächtigen Trierer seine sagenumwobene Krone , samt der

feines königlichen Gemahls , verpfänden
So stand es im vierzehnten Jahrhundert um Slltenglanb ,

unb feines Königs Unterschrift und Jnsiegel galt so wenig , daß er

bas ehrwürdigste Symbol seines Landes und feiner Berufung als

Bürgschaft in den Händen eines deutschen Fürsten zurucklassen

gesundheit .

Gesrrndheitssicherung und Gesundheitsschutz
eine Arbeitstagung für Volksgesundheit der NSDAP , in München

suchen . 31 . März . Eine kriegswichtige Arbeitstagung des

rtt
^

Müncken Bereinigte unter der
^

Leitung
'

des Reichsgesundheits -

C o n t i bie Gauamtsleiter des Amtes unb bie Leiter

ber Geiundheitsdienststellen von Partei , Staat und Wehrmacht .

D? e ? aaunq ließ erkennen , daß alle Vorkehrungenge -

t r o fic8n Serben, um bie Rriegserforberni | ,e zu erfüllen und m

itetioer Anpassung an veränderte Situationen den Eesundheits -

sch!ch
°

so wrtksäm bleiben zu lasten , daß keine Schädigungen ein -

tlete £ , G 0 n t i gab einen Überblick über alle aktuellen Probleme

r»i „ „= % rVf>eiteaebiete5 . Die sieghafte Sebenslinie des deutschen

Volkes
*

io erklärte er , bleibe erhalten . Die jetzt getroffenen Matz -

nahmen dienten alle dem Endziel , den Sieg zu ernngen . Em -

c tont ? ber Reichsgesundheitsführer dann dar , daß eine schlag¬

kräftige (̂ esundheitsführung für bie Lösung plätfli ® auftretenber

aroßer
^

Gemeinschaftsausgaben unerläßlich sei . Wie sie richtig und

erfolgreich anzupacken seien habe sich gerade fetzt von neuem bei

der Abwehr des Fleckfiebers gezeigt . s .
Die anschließenden Simeireferate ließen ertennen bag auf

aBei ? Gebieten der Eesunbheitsiübrung höchste W ach ja mk et t

herrscht Über bevölkerungspolitische Probleme sprach " “ Werter

des Skeichsfippenamtes , Dr . Meyer Die Juae ^ gesundherts

pflege als eines Kern ^ ückes der gesamten Eesundheitsflihrnng be

bandelte der K -Ehes des Amtes für Gesundheit der HI ., . Dr .

Lieb e n o w . Einen Einblick in die Arbeit des Amtes Ee,und <

s »r NSB . Qcrb Dr . Strohschneider , dor Letter des

Amtes Über die Maßnahmen in der erfolgrerchen Abwehr von

Tierieüchen berichtete der Reichstierärzteführer , Prof Dr W e ber

Anickließend referierte Ministerialdirektor Dr . L r op v oom

Reichsminifterium des -Innern über die Arbeit des ckaailtchen Ge¬

sundheitswesens und die erfolgreiche Tätigkeit der staatlichen Ec

liinbbettsamter ~
ipta ^ cn weiter der Reichsarzt - ( ( und

Volrte ? Profestor Dr ^ r a w itz in seiner Eigenschaft als Ge -

M.Ä; t « iihTenbcr Präsident des Deutschen Roten Kreuzes über den

KneasÄtz dieser Mßcn Organisation freiwilliger Helfer unb

Aeliertnnen Dr Paetzold vom Reichsarbeitsministerrum sprach

Uber b ?e ärztttche Tätigkeit beim Arbeitseinsatz , Reichsapotheker -
ub °r die arMllye mangle »

arincimitteIftafleni bet Ernahrungs -
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Mniiiac aeacn sofortige Kasse kauft
Erste 9Bicsbab . Kleidervcrmittluna
Moritzstraße 6 Rus 20930 .

FAM1 LI EN ANZEIGEN

a .
T

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

MsgesliA |

GESCHÄFTSANZEIGEN

sstsbiicher und Akten sowie
Papicrabfälle unter Ea -
Vernichtuna kauft stündig

Heikel . Moritz - Weinflaschen . Sek - . Weinbrand - u .
ssr . a0 . y,2 — % 3 Rottvetnilaschen auft und holt ah
od . von % 7 ab . E . Klein . Westendktr . 15 . Tel . 25173bv

FuhreMiftz .k. qel .

Wellenftttichvoael -
kesia . aut erbalt .
au lauf , aekuckt
Martinftrane 13 .
Telefon 24854 .

Dre lurückaestellten Anzeiacn . von
beute erscheinen in einer der nächst -
erreichbaren Ausgaben .

Alte « eschäi
sämtliche _______ _
rantie der Vernichtung — __ ________
als Rohstoffe für die Pavierindu¬
strie Hrck . Eauer . Werderstraße .
Ruf 245 88 .

Froh über seine Bilanz und erleichtert , das he so wenig
von ihm forderte , nahm er das Mädchen wieder in . den Arm

und drückte das . was er besser gesagt hatte , mit einem Kutz
aus Allerdings unvollkommen . Wer wenn man Barbara

Kathrin beißt und so wenig Mut hat , kann man
'
nicht das

herauslesen , was hineingelegt wurde .
Barbara wartete noch eine Zeitlang , als aber nichts

weiter kam gab sie es auf . So mußte man eben den Nach¬
mittag genießen , kick freuen an dem bißchen Glück , das einem

beschert wurde , und das man am Abend wieder abzugeben

Tamen -Armband -
uhr zu laufen
gesucht . Ana . u .
G 963 an T .-V .

Regenmant . , leicht
aut erbalt . . für
ig . Mann gesucht .
Ana . A 374 TD .

D .-Übcr » .-Mantel
neuro . . Er . 48 .
gesucht . Ana . u .
K 963 an T .-B .

Rähmaschin . . auch
Aanimatoin , u .
Gestelle kauft
Engel . Bismarck -
nng 43 .________

Nr . 77 Seite 5

Nach langem schwerem , mit gro¬
ßer Geduld ertragenem Leiden
verschied plötzlich und unerwartet
mein lieber Mann , unser treu -
sorgender Vater . Schwiegervater .
Großvater . Bruder . Schwager und
Onkel . Herr

Hugo Ziegler
im Alter von 70 Jahren .

In tiefer Iraner : Frau Minna
Ziegler , geb . Schloß . Krau
Minna Schneider , geb . Ziegler ,
nebst Enkelkindern

Wiesbaden , den 31 . März 1942 .
Römerberg 24 .
Die Beerdigung findet Donners¬
tag . den 2 . Avril , vorm . 8 .45 Uhr
von der Trauerhalle des alten
Friedhofs aus auf dem Nord -
friedhof statt .

Anzug od . Rock u .
Weste , aut erb ..
Gr . 46 . f . kleine
Person zu kauf ,
gesucht . Ana . u .
Ll 963 an T .-V .

Anzug . aebrauifit .
aber aut erhalt . ,
mit langer oder
kurzer ftofe . en .
auch ein .; . Jacke
oder Hose . von
fierrn . 1 .77 m
araft . zu kaufen
gesucht Ana . u .
6 956 an T .-Vl .

Samen - Mantel ,
elea oder Pelz¬
mantel . aroß .
schlank , aut erb . ,
zu kauf , gesucht .
Ana . F 960 TB .

Unvergeßliche äm *
. . , .

AA n If . r | » 25 . Fortsetzung
lYieiOQie Nachdruck verboten

Geschenke für unsere Soldaten . Pfeifen ,
Zig .-Spitzen . Zia .-Etuis , Feuerzeiwe
usw . in größter Auswahl führt
Heinz Schuster . Zigarren . Wiesbaden ,
Oranienstraße 12 und Schiersteiner
Straße 84 .

Auch rin Lotteriespiel muß man treu
fein ! --- Darum , wer sein Los
zu der am 17 . April beginnenden
Deutschen Reichslotterie noch nicht
erneuert hat , hole es sofort nach .
Die Staat ! Lotterie -Einnahmen :
E . Kern . Adelbeidstr . 28 . Oelber -
mantt . Bahnhosstr . 15 . Glücklich ,
Er . Burgstr . 14 . Habelmann , Mau -
tthusftr . 14 .

In Obereichen wartete ein Telegramm auf Barbara .
Hatte sie nicht geahnt , daß dieser schöne Tag em böses Ende
nehmen würde ? Oder warum erregte sie sich so wenig ? Denn
alles was Harro und sie unternahmen , ging la schief aus .
Was war ihnen denn jemals geglückt , hm ?

Heute kam die Enttäuschung von draußen — sonst war
sie meist von ihm gekommen . Sie ritz die Hülle ab und lietz
den gelben Fetzen entsetzt fallen . Sie starrte auf die Buch¬
staben . die ihr vor den Augen herumhuvften und sie narrten .
Immer wieder las sie . und immer noch begriff sie s nicht

Welcher Junge denn um Gottes willen war gesund , und

Zahlung von Steuern und Abgaben . Termine tm
Avril 1942 Bis 10 . Avril 1942 : ffietrdntefteuer jur
Mär ; 1942 . (Die Einzahlung der © etränlefteuerbetraae
für Monat März 1942 hat noch auf die Einzahlungs¬
scheine für das Rechnungsjahr 1941 zu ewigen . ) Ver -
anüaunassteuer -Äbfindunasbeträae für Avril 1942 . Bis
15 . Avril 1942 : Haussteuern für Avril 1942 . Hunde¬
steuer 1. Rate 1942 ( Avril/Juni 1942 ) soweit den
Zahlunasvflichtiaen ein Hundesteuerbescheid zuaeaanaen
ist . Die fällige Lohnbüraeriteuer ist an die Kasse des
Finanzamtes der Betriebsstätte abzurühren .
Wiesbaden . 1 . Avril 1942 . Der Oberbürgermeister .
Steuerkasse . .

Niichmitt . -Kleid .
eleg . . möal . blau .
42/44 . f . 14i . Kn .
Lederhose . Knik -
terb . und Anzug ,
alles aut erhalt .,
aus aut . Hanse
zu lauf , gesucht .
Ana . T 965 TB .

Färberei Döring färbt und reinigt
schnell und preiswert . Filialen :
Taunusstr . 26 . Luremburaplatz 5.
Betrieb und Annahme : Dotzheimer
Straße 62 . Fernrur 26149 .

#
Rach neun Monaten schwe¬
rer Kämpfe im Osten , im¬
mer hoffend , seine Sieben

in der Heimat bald roieder -
zusehen . hat ihn nun doch das
Schicksal uns entrissen . So er¬
hielten wir die schmerzliche , un¬
faßbare Nachricht , daß mein in «
nigftgeliebter Mann , mein ganzer
Lebensinhalt , mein so lebens¬
froher jüngster Sohn , mein lieber
einziger Bruder , unser lieber
Schwiegersohn . Schwager . Nesse
und Onkel . Friseur

August Lührig
Befreiter in einem Jns .-Reg . ,

Inhaber des EK . II . Kl .
am 23 . Februar im blühenden
Alter von 30 Jahren sein so
iunaes Leben dem Vaterland
gab . genau wie (ein Vater im
Weltkrieg

In unsagbar tiefem Schmerz :
Leni Lührig . geb . Besser . Al¬
wine Lührig , geb . Momever .
Willi Lührig . Stabs -Ob .-Masch . .
und Frau Annemarie . Adolf
Besser le » , u . Frau Elisabeth .
Adolf Bester iun . u . Frau Siesel
und alle , die ihn lieb hatten .

Wiesbaden fStiftftr . 26 ) . Alfeld
( Seine ) , Wattenbek .

Am 30 . März 1942 entschlief sanft
nach kurzem Krankenlager unser
lieber Later . Großvater und
Onkel . Herr

Ludw . Zimmermann
Kadettenkorpsinspektor a . D .

int 83 . Lebensjahr .
In tiefer Trauer , im Namen
der Hinterbliebenen :
Erich Zimmermann u . Familie

Wiesbaden , int April 1942 .
© abelsbergerftr . 2
Die Beerdigung findet auf Wunsch
des Verstorbenen in aller Stille
statt .

Es regnete , als der lange Trauerzug auf dem Donrried -
hof ankam . Grau verhangen war der Himmel , die Baume
tropften , es roch wunderbar . Auf den erdigen Wegen standen
spiegelnde Pfützen , in kurzer Zeit aus Tropfen gebildet . Ein¬
mal glitt das rechte Pferd , das den Leichenwagen zog . aus
und wäre fast gestürzt . _ , , _ . ,

Aller bemächtigte sich ein heißer Schrecken , und eine fast
noch bangere Frage lag auf den Gesichtern : warum mutzte
man diesen schweren Weg gehen , hinter dem Sarge , in dem
eine gestern noch blühende Frau lag , ihr totes Kind im Arm
— hinter dem grauhaarigen , gebeugten Mann , der über
Nacht verfallen war und dessen Anblick erschütterte ? «tragen
ohne Antwort . Das Leben eben . Sie trugen <riau Pro¬
fessor Seidenfaden zur letzten Ruhe , mitten im strahlenden
Sommer hinweggerafft , selbst der Himmel hatte sein Antlitz
verhangen . Dumpf klang die Musik im HinteDrund , und
dumpf klangen die Erdschollen , die man der Toten nach¬
warf . Jede Schaufel dröhnte schauerlich aus der Gruft her¬
auf , und bei jedem Laut zuckle der alte Mann zusammen
und legte die Hand über die Augen . Fast wäre er am Ende
doch noch zusammengebrochen , wenn man ihn nicht gestutzt
hätte . Mathias Vermaaten legte fest den Arm um ihn und
führte ihn fort . Schweigen lastete auf allen und tiefstes Mit¬
leid , als man ihnen Platz machte . Die härtesten Gesichter
meinten , als das Largo von Händel verklungen war .

Und zu Hause saß in einem leeren Sterbezimmer die
Barbara Kathrin und faßte nichts , gar nichts . Sie batte
die Freundin nicht mehr lebend gefunden . Drei Arzte und
zwei Pflegerinnen hatten einsehen müssen , wie machtlos der
Mensch doch war . Barbara weinte fassungslos vor sich hin ,
als der schlichte Sang der Dorfkirche hereindrang . bam
bam , man würde wohl nie mehr Kirchenglocken hören können .
Sie legte den Kopf an das kühle Metall des Bettes und
versuchte sich vorzustellen , was das war : Sterben ! Friedel
hatte so ein seliges Lächeln auf ihrem stillen Gesicht ge¬
habt . War es so leicht , das ewiye Lebewohl ?

Sie stand auf und packte ihre kleine Handtasche , noch
am Nachmittag wollten sie fahren . Seidenfaden hatte sie
darum gebeten . Er wünschte diese Nacht allein zu sein , auch
das Personal war beurlaubt . Wenn man sein Verhältnis
zu Friedel kannte , wußte man , wie entsetzlich diese erste leere
Nacht für ihn sein mutzte . ,

Da fuhr unten ein Wagen vor . Schon ? Noch klang doch
die Trauermusik vom Friedhof herüber , wer kam denn um
diese Zeit ? Barbara ging auf den Balkon zu und sah , wie
sie einen Mann ins Saus trugen . Der alte berühmte Arzt
war dabei , noch ein anderer und Mathias . Sie wandte sich
erschüttert ab und klammerte sich wieder an der Bettstelle
fest . Die schweren Schritte hallten durch den Flur , im Herren¬
zimmer verstummten sie . Sie wußte , wer der Mann war ,
den sie da unten auf das Ruhebett legten . ( Forts , folgt )

Vollstreckung eines Todesurteils . Am 31jÄätä 1942 i »

der am 24 . August 1892 in Frankfurt am Main geboren4

Friedrich Ocks himerichtet morden den das Sonbersert * t

in Frankfurt am Main als gefährlichen Gewohnheitsver ^

brecher und Volksschädling zum Tode verurteilt hat . Ochs , der

bereits 17 Jahre seines Lebens in Strafanstalten , zugeb rächt

hat , beging unter Ausnutzung der Kriegsverhaltnisse er¬

neut zahlreiche Diebstähle . .
Die Mandeln blühen in Bensheim , Weinheim und Schries¬

heim an der Bergstraße .

warum lag Friedel im Sterben ? Was hatte denn Seiden -
fadens großer Sohn mit Friedel zu tun ?

..Schnell , schnell , Frieda , packen Sie mir die kleine Hand¬
tasche , Nachtsachen . Waschzeug , Wäsche . Das schwarze Kleid .

Sie lief zur Großmutter hinein : „ Ein Kursbuch , schnell ,
Obm , Friedel liegt tm Sterben , hier lies .

“

„ Wie alt ist Friedel ? “

„ Ich glaube dreiunddreitzig , warum ? “

„ Uber dreißig ist das erste Kind immer schwerer , sagte
die alte Frau .

Diese Lösung ! Friedel batte ein Kind erwartet ! Und sie
wußte es nicht ! .

„ Sie hat dich überraschen wollen , gerade weil niemand
mehr daran dachte , so was kann man doch verstehen . Es
geschehen eben manchmal noch Wunder .“

Ja , so was konnte man verstehen — aber dre Wunder ?
Ach , verlangte man auch von ihr , daß sie das Schicksal , ver¬
stände , das so hart war . eine Frau zu töten , deren innigster
Wunsch soeben erst erfüllt wurde ?

„ Du kannst mit dem Nachtzug fahren , Barbara , um zebn
Uhr drei ab Kassel . Ich lasse dich mit dem Wagen dorthin
bringen , denn die Möllenstedter Kleinbahn nützt dir nichts .

Evangelische Kirche : Erläuterungen :
H © = » auplgottesbienft : GF =
Gottesfeier : Kd © = Kinderaottes -
bienft : Abm = Abendmahl .
Eründonnerstag . den 2 . April 1942 :
Marktkirche : 18 Abm © . Landesb .
Lic . Dr . Dietrick . — Bergkirche : 19 .30
Abm © . Chor Fries . — Ringkircke :
18 AbmG . Hahn . — Lutherkirche :
18 AbmG . Bars . — Paulinenstift :
19 .30 AbmEF . Eickhoff . — Wies .-
Biebrick : Hauvtkircke : 17 AbmG .
Albert . — Wiesb .-Erbenheim : 19
AbmG . Wick .

Freikirchen k Ev .-luth . Gemeinde ,
Dotzheimer Str . 4 .1 . Do . 19 Konf .-
Pr . . Fr . 10 Lith .G . So . 9 % Beichte .
10 HE . Konf . u . Abm .

Danksagung . Statt Karten .
Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme beim Heimgange
unserer lieben Entschlafenen so¬
wie für die schönen Kranz - und
Blumenspenden sagen wir hier¬
mit unseren innigsten Dank .

Karl Müller und Frau . Maust
geb . Dffetmanns . Wild . Müller
und Frau . Maria geb . Löw .

Wiesbaden , den 31 . März 1942 .
Schachtstr . 33 . © artenfeldstr . 57

Seit 1864 5 . u . ffi. Adrian . Spedition .
Möbeltransport . Lagerung . Fern -
sprech -Sammel -Nr . 592 26 .

Danksagung . Statt Karten .
Für die so überaus zahlreichen
Beweise herzlicher Anteilnahme
anläßlich des Hinscheidens mei¬
nes Heben Mannes sage ich hier¬
durch innigsten Dank .

Frau Auguste Weinberger
geb . Schumann

Wiesbaden , im März 1942 .
Eckernfördestr . 5 . 2 .

Übergangsmantel ,
bell , für Dame .
Größe 42 -44 . nur
seht aut erhalt .,
zu tauf , gefuckt
Telefon 27963

Anzug f . stärkeren
Herrn . Grüße 54 .
aut erhalten , zu
kaufen gekuckt .
Telefon - Anruf
Nr . 22597 oder
Ana . E 923 TV .

Vertreterversammlung der Wiesbadener

Bank EGmbH . , Wiesbaden

Die auf den 30 . März 1942 angesetzte ordentliche Vertreterver -

sammlung wurde im Hotel Metropole abgehalten und von Direktor

Fritz N e t s ch e r geleitet . Direktor Dr . Frankenbach , der infolge
seines Eejundheitszuftandes in den Ruhestand getreten ist , wurde

für (eine Verdienste der Dank der Eejamtverroaltung ausgesprochen .
Aus dem Geschäftsbericht war zu entnehmen , daß die Steigerung
der Einlagen weiter fortgeschritten ist . Die Bilanzsumme
erfuhr eine Steigerung auf 28,1 Mill . RM ( im Vorjahre
Mill . RM ) . Die Gesamt einlagen stiegen auf 26,4 Mill . RM

(22,3 Mill . - RM in 1940 ) . Der llmsatz erhöhte sich von 445 Mill .
RM auf 541 Mill . RM . Die ausgeliehenen Hypotheken haben
eine geringe Erhöhung erfahren . Der Durchschnittslietrag aller ge¬
währten Kredite berechnet sich auf 10 063 RM . Die Geschäft s -

guthaben hatten eine günstige Weiterentwicklung aufzuweisen .
Sie erreichten den Betrag von rund 1 210 000 RM ( 1 068 000 RM

in 1940 ) . Es ist ein weiterer Mitgliederzugang zu verzeichnen .
Das in 1941 erzielte Eewinnergebnis kann als recht be¬

friedigend angesehen werden . Der gesamte W eit -

papi erbest and , der sich durchweg aus festverzinslichen Reichs¬

anleihen und sonstigen vertretbaren Wertpapieren zusammenfetzt ,
beläuft sich auf 13,3 Mill . RM , wozu unverzinsliche Schatzwechsel
und Schatzanweisungen des Deutschen Reichs in Höhe von rund

6 6 Mill RM treten . Aus dem Gewinnergebnis wurden für Ab¬

schreibungen auf Bankgebäude 5000 RM und auf Geschäftseinrich -

jung 15 000 RM entnommen sowie für Steuern ein Betrag von
10 000 RM zurückgestellt , während für eine neugebildete Hilft -

rücklage 30 000 RM und für sonstige Rücklagen weitere 30 000 RM

bereitgestellt wurden . Der verbliebene Reingewinn stellt sich
auf 105 600 RM , aus welchem wiederum 5 % Dividende verteilt .
35 000 RM zur gesetzlichen Rücklage und 10 000 RM zur Wohl¬

fahrtsrücklage genommen werden , während der Rest auf neue

Rechnung vorgetragen wurde . Der Versammlungsleiter schlug als

Ersatz für Herrn Jung , der bat , von seiner Wiederwahl abzusehen
und namens der Versammlung und © esamtoerwaltung herzlichen
Dank empfing , die Neuwahl des Herrn Dipl .-Jn . Paul Daelen

i . Fa . Elyeo -Metallwerke Daelen u . Loos vor , der als guter
Kenner unseres heimischen Wirtschaftslebens für die Übernahme

der freien Stelle besonders geeignet erscheint . Die ausscheidenden
Aufsichisratsmitglieder Draeger , Harth und Spieser wurden zur
Wiederwahl vorgeschlagen . In der erfolgten Abstimmung wurden

die vorgenannten Herren in den Aufsichtsrat gewählt .

Futfermittellcheine für Pferde . Der Absckniit 12 der aus «
gegebenen Futtermittelscheine für Pferde wird hiermit
aufgerufen . Es werden je Pferd bis zu 300 kg Dferde -
mifchsutter ausaegebeti . die für die Versorauna in den
Monaten Mai und Juni vorgesehen sind . Die Futter -
mittelverteiler werden aufaeforbert . die bei ihnen ein «
gegangenen Abschnitte 11 der Futtermittelsckeine für
Pferde bis zum 10 . Avril 1942 zum Umtausch in Bezug¬
scheine bei bet Abteilung B bes Ernährungsamts ein «
zuteicken . Als Verfalltag der auszustellenden Bezug¬
scheine gilt der 25 . Avril 1942 .
Wiesbaden . 31 . März 1942 . Der Oberbürgermeister .
Ernährunasamt .

Lose zu der am 17 . 4 . beginnenden
Deutschen Reichslotterie V«: 3 RM .

6 RM . 12 RM . *A : 24 RM
re Klasse erhält man bei den Staat¬
lichen Lotterie -Einnahmen : E . Kern .
Adelbeidstr . 28 . Oelbermann Balm -
hoistr . 15 . Glücklich . Gr . Burastr . 14 .
Sabelmann . Mauritiusstr . 14 .

Statt Karten . Ihre , Vermählung
geben bekannt : Friedrich Carl
Reichsgraf von Ingelheim gen .
Echter von und zu Mespelbtunn ,
Uff,3 . z. Z . im Felde , Geisenheim
a Rh . . Erica Reichsgräfin von
Ingelheim , gen . Ecktertn von und
zu Mespelbtunn geb von Scheven ,
München , Elisabethensttaße 26 .
1 . April 1942

Sie sah ihren langen Harro an : Kannst es flüstern , wenn

du es nickt laut aussprechen magst , aber so sag es doch . Ick

weiß gar nicht , was du denkst . Von mir und von dir . Und

dann erkannte sie . daß es einen Mathias gab . von dem man
lick nickt frei machen durfte . Der einen nicht bergab und da¬

mit im Recht war . Der in seinem Leben so viele Treulosig¬
keiten begangen hatte , daß er einem Betrug nicht allzu viel

Wert beilegte , er hatte das selbst einmal gesagt .
Zuerst sieht alles so erschütternd ernst aus . so zwingend ,

dsch mit jedem Tag merkt man , wie dumm es in Wirk¬
lichkeit ist . und wie wenig davon hänyen bleibt .

Hier würde sehr viel hängen bleiben , bing ia schon so
sänge , aber man war daran gewöhnt . Erbe der Urgroß¬
mutter , daß man lieben mußte , ob man sich wehrte oder nicht .

Aber man mag als Frau nicht einem Mann nachlaufen ,
man will sich niemals etwas vergeben , darum : „ Harro , es

ist so schön , etwas geschenkt zu bekommen , nicht ? Man
breitet die Hände aus . und von selbst fallen einem lauter

schöne Dinge hinein . Wir haben das auch so gemacht , viel¬

leicht heute richtiger als sonst . Aber wir wollen nie ver¬

gessen . daß uns alles wieder fortgenommen wird . Wenn die

Sonne heute untergeht , werden wir wieder allein sein , lebet
für sich , so wie es immer war , und so . wie es immer bleiben
— ••6 " — „ Was ist das für eine Leichenrede , Barbara ? Die

:stebe ick nicht .
“

. , ir .
Aber sie sagte nichts mehr . Und nun wartete er . Und

nun wartete er vergeblich , und nun waren sie beide mutlos ,
weil keiner des anderen Wünsche ausgesprochen hatte . . Kemer

wagte von Liebe zu reden . Lieber zertrümmerten sie alles
mühsam Erbaute , als sich eine Blöße zu geben . .

Hoffnung war da . aber kein Glaube . So ging der -tag
herum , dieser schöne , warme Sommertag am Waldrand , den
man nie vergessen wollte . Sie fuhren schnell zurück . So tm
Auto zu sitzen , das war nichts Rechtes mehr . Sie kamen sich
wie zwei vor , die gemeinsam etwas ausgefressen batten und
nun schnell den Ort der bösen Tat verließen . r

Barbara ging das letzte steile Stück nach Obereichen

hinauf zu Fuß . Noch einige Male wandte sich Harro von der
Landstraße aus nach ihr um . Barbelchen , Barbelchen , hof¬
fentlich hast du alles kapiert . Doch wenn nicht , so ist . das
auch nicht schlimm , dann will ich es dir morgen oder über¬

morgen sagen . Irgendwann wird schon die richtige Gelegen¬
heit dazu kommen . Zeit ist ja noch genug .

$ etbtou6stcgeluna für Petroleum . Auf ffitunb der Ver¬
ordnung über bie Verbrgucksregelung für lebenswich¬
tige gewerbliche Erzeugnisse v . 14 . Koo . 1939 IReicksge -
fetzbl . 1 S . 2221 ) unb bet Verordnung zur Ergänzung
und Änderung von Vorschriften auf dem Gebiet der
Verbrgucksregelung vom 25 Roo . 1941 ( Reicksgefetz -
blatt I S . 731 ) in Verbindung mit der Anordnung
Nr . 45 bet Reicksftelle für Mineralöl vom 16 2 . 1942 .
S 3 . Absa « n . bat bte Reicksftelle für Mineralöl an «
aeorbnet . baß für bas 2 . Viertelt ' ahr 1942 folgende
Höchftmenaen auf die Petroleum -Bezuasausweife ab¬
gegeben werden dürfen : für Leucktzwecke lB 1 ) 0 .5 Liter
monatlich , für Leucktzwecke mit Zufcklaa ( B 2 ) 1 Liter
monatlich , für Leucktzwecke mit erhöhtem Zufcklaa
( B 3) 2 Liter monatlich , zum Kochen ( K ) 5 Liter
monatlich , zum Heizen lll ) 4 Liter im Avril . 0 Liter
im Mai und Juni . Diefe Mengen sind Höchftmenaen
und bürten nickt überschritten werden . Ick weife aus¬
drücklich baraur hin . baß Petroleum für Beleuchtung
von . Hauslluren , Ttevvenhänfern Böben . Kellern .
Luftfckutzkellern . Waschküchen usw .. auf bie Petroleum -
Be .zuasauswene nicht bezogen und abgegeben werben
bart Zuwiderhandlungen gegen diese Bekanntmachung
werden aemgß 8 1 . Zitter 5 . bet Verbtancksreaelnnas -
Strgwerordnuna in der Fassung vom 26 . November 1941
lReicksaesetzblatt I S . 734 ) beftraft .
Wiesbaden . 1 . Avril 1942 . Der Regierungspräsident
Landeswirtschaftsamt für den Wehrwirtkckaftsbezirk
ATI a . ae .t . von Pfeffer . Wird veröffentlicht . Der
Oberbürgermeister Wirtschaftsamt .

Berliner Börse vom 1. April . Durch größere Kauflust traten

vielfach beachtliche Kurssteigerungen ein . Rhe, » braun gewannen
IV , Deutsche Linoleum ermäßigten sich um 2Vt . © essurel 1

Akkumulatoren 2 , Daimler 1% . BMW . 2V « höher . Aschaffenburger

Zellstoff gaben um 1 % nach .

Frankfurter Börse vom 1. April . Gestützt durch Spezial -

bewegungen wat der Aktienmarkt weiterhin iteundlich . BMW .

zogen 2 , Daimler IV -, daneben Heidelberger Zement 1 % , Rhein -

braun IV «, Manesmann und Waldhof je 1 % an . RWE . verloren

1 % auch Deutsche Linoleum minus IV «. Reichsaltbesitz 164/4 .

Steäergutscheine I 103,80 (103,60 ) . Tagesgeld 1 % % .

Brillantring für
Damen o . Herren
sowie goldenes
Kordel -Atmband
aus Privatbesitz
zu lauf , aefucht .
Ausführl . schrift¬
liche Angebote
unter Sckroth .
Hotel Schwarzer
Bock ._____________

Eold . H .-Taschen -
od . Armbanduhr
su kauf , aefuckt .
Tausche a . Neu¬
wert . Pbotoavo .
Rolleifler . Mar
6teeaer .$ tainser
Eft . 100 . 1,23557

Segen Pickel . Mitesser , unreine Haut ,
Kräuter -Kosmetik Ehatl . Meentzen .
Helene Peuvelmann . Wiesbaden ,
Wilhelmstraße 60 . 2 . Tel . 239 17 .

Berthold Jacobo Nackfolg . Robert
Ulrich . Wiesbaden Taunusstraße
Üir 9 . Tel . 594 46 . 238 47 238 48 .
238 49 . 238 80 . Spedition Möbel¬
transport . Lagerhaus .

Altaold . Silber u . Brillanten kauft
zu eigener Verarbeitung Juwe¬
lier Lambert . Goldgasse 18 . ( 6 .
B . C . 281 57 .)_______________________

Altmaterial wie Lumpen kf. Martin
Sauer . Helenenstr . 18 . Ruf 268 32 .

Matratze , Steil . ,
mit gutem Drell
u . Inhalt f . ein
Doppelbett . 2 .10
auf 1,60 in zu k.
gesucht . Angeb .
m . Pr . u . W 955
an Tagbl .-Vetl .

Sckreibvult . aut
erb . , für 16iäbr .
Schüler zu kauf ,
aefuckt . Ana . u .
I - 965 an T .-Vl .
Schreibmaschinen
in gut erhalt .
Zustand v . hief .
Firma laufend
gesucht . Angebote
mit Preis unt .
F 907 an T .-V .

Herren -Rina sn
kaufen gesucht .
Ana . F 963 TD .

Wiesbad . Adreß¬
buch von 1938 .
aut erhalten , zu
kaufen gesucht .
Anaeb . u . A 372
an Taabl .-Verl .

Briefm . ( Samm¬
lungen ) immer
barzahlend . zu
kaufen aefuckt .
besond Deutsches
Reick , unaebr ..
von 1924 — 1939 .
Vriefmark . - Heß .
Mauritiusstr 16
Fernruf 28545 ,

Teppich . 3 m auf
4 m auch größer ,
von Privat an
Privat zu kauf ,
gesucht . Ana . u .
B 921 an T .-Vl

Teppich , aut . , nickt
unter 2x3 m .
zu kaufen ge¬
juckt . Anaeb . u .
E 963 an T .-Vl .

Roßhaar kauft
Holland . Sedan -
sfraße 5 .__

Wohin . . Scklaf -
zim . . fern . Küche ,
gehr . , zu kaufen
aefuckt . Ang . u .
F 965 an T .-Vl .

Kleiderschrank . 1 -
od . 2tür „ Nußb . .
aut erhalten , zu
kaufen gesucht .
Nicolas . Kaiker -
Fr . -Rina 73 .

Kleiderschr ., auch
weiß , und klein .
Bücherschrank zu
kaufen aefuckt .
Ana . mit Preis
u . H 963 T .-Vl .

Kleid .- u . Wäsche¬
schrank . kornb .
1 Wäscheschrank .
1 Waschbecken .
36X52 cm . alles
aut erhalt . , aus
Privat zu kaufen
gesucht . Kästner .
Taunusstr . 4 .

Kleiderschr .. toi . .
Zimmer . Küchen .
Schreibt . Wäicke -
u .Bückerschränke .
fofa — Sessel .

baifelona . . Ma¬
tratzen . Deckbett . .
Geschirr sowie
Möbel aller Art
zu kauf , aesuckt .
Heesen . Bleick -
straße 36 .________

Kleinerer Schrank
oder Kommode
u . Wafchservice
zu kauf , gesucht .
Telefon 24407 .

Tisch . rd . .Eicke .90
bis 100 D . oder
oval , zu kaufen
aei . Forßblad .
Wbd . - Biebrich .
Ratbausstr . 43 .

Sckreibmgschine .g .
erhalt . , zu kauf ,
gesucht . Angebote
u . L 961 an TV .

Schrcibmasch . und
Damen - Schreib¬
tisch zu kaufen
gesucht . Ana . u .
LI 964 an T .-Vl .

Wasseruhr gesucht ,
auch defekt . An¬
aeb . unter E 966
an Taabl .-Verl .

Dam .- u . Herren -
Fahrrad zu tauf ,
oder aeaen Ent¬
gelt zu leihen
gesucht . Ana . u .
T 920 an T .-Vl .

Herren - Rad zu
kaufen gesucht .
Ana . A 375 TV .

Rollschuh , gebt ..
f . 7f . Mädchen zu
kauf . gef . Anaeb .
F 954 TagblftV .

Kinderwagen , aut
erb . , u . Herren¬
schirm zu kaufen
gesucht . Ana . u .
D 966 an T .-Vl .

Kindersportwaaen
aebr . . und - Sitz -
stühlch . z. k. aef .
Weilstr . 17 . Pt .
bei Herbst .

Kinderklavvstühl -
cken . weiß , aut
erhalt , aus aut .
Hause zu kaufen
aefuckt Ana . u .
W 926 an T -B .

Gasherd m . Brat¬
röhre . aut erb . ,
zu kauf , gesucht .
Angebote unter
G 964 an den
Tagblatt -Verlag .

Weinfässer . 600 n .
1200 Liter und
% Liter Wein¬

flaschen . © artens
bank u . Garten¬
schirm zu laut ,
gesucht . Angebote
u . B 963 an TV .

Altpapier . Lump . .
Eisen . Flaschen .
Metall . Markloff
Hellmundstr . 52 ,
Ruf 22626 .

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Verteilung von Apfelsinen . Ab sofort werden . aeaen
Vorlage des orangefarbenen Hausbaltsauswenes ie
Kovf der Bevölkerung */< kg Apfelsinen ausgegeben .
Die Kleinverteiler haben die abgegebenen Menaeu
unb den Abgabetaa in Spalte D des Hausbaltsaus -
weifes eiiuuttaaen Außerdem haben die Kleinverteiler
den Abschnitt 36 von den Nabrmltteltarten 34 abzu -
trennen und aufzubewahren . Da die Apfelsinen nur
für die ortsansässige Bevölkerung zur Vetteilung stehen ,
können vorüberaebeild anwesende Personen ( Urlauber
usw .) bei der Verteilung nickt berucksicktiat werden .
Gemeinschaftsverpfleate mit Ausnahme von solchen in
Krankenanstalten erhalten die Avteissnen auf © rund
von Berechtigungsscheinen , die aut Slnttag von dem
Ernäbrungsamt ausgestellt werden . Die Belieferung
der Krankenanstalten erfolgt gesondert Die Abgabe
von Avselssnen an Juden . Krreas - und Strafgefangene
ist unzulässig _
Wiesbaden . 31 . Mär , 1942 . Der Oberbürgermeister .
Ernährunasamt .__ _____

Kinder - Wäsche .
Kleider u .Scknbe
f . 2iähr . Mädck .
gesucht Ang . u .
M 3217 an An -
zeigen -Fren , in
Wiesbaden .

Flügel .best .Marke .
aut erhalt , aea .
bar gesucht . An -
aeb A 369 TV .

Klavier , aut erb .,
aeaen Bar .zabl .
aesuckt . Ana . u .
A 368 an T .-Vl .

Klaviere . Flüael
kauft aeaen bar
Homnann .Mainz
Flacksmarkt 1 .

Sefa , gut erb . , ae -
braucht . zu kauf .
gesucht . Aleri .
Riehlstr . 22 . 2 .
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Gisela Uhlen

Wolfg . Lukschy
Martin Urtel
Paul Henckels

SpielteiK : Dr . Harald Braun
Ein dramatischer Film um die
Schuld und Sühne eines halt¬
losen Selbstsucht . Menschen .

Nicht für Jugendliche

S-Kronfiij -LiehtsPiele Schierst ein :
„ stomobiantcn .

GASTSTÄTTEN

VARIETES

KONZERTE

Meine mobiidic Beratuna findet ab
heute wieder von 10 — 12 und von
17— 19 Uhr statt . Salon für mod .
Beratung Weberaasse 8 . Betz -Mode .

BÄner -7. !cI >tsvie ! e W . -Dotzheim :
„ (Saipatone .

Alleinmädch . . ält .
erfahren . in ae -
rfl . Etaaenhaus -
halt für sofort
oder soäter ge¬
sucht . Dr . Datil ,
in Wiesbaden .
Nerobergstraste 6 .
Tel . 278 46 .

ftrau o. Mädchen
für einiae Stun¬
den am Tage
für Hausarbeit
gesucht . Kleine
Frankfurter
Straße 6 .

P-fl-rfc - Bar . Wilbelmstrake . 1. Stock .
Taal . außer montags von 20 .30 bis
2 Uhr großer Barbetrieb mit dem
Alleinunterhalter Willi Barth .

Park -Kaffee . Wilhelmstraße 36 .
Taal . außer montags : E . Wagner
u . fein modernes Orchester . Wochen¬
tags von 16 — 18 .5 ) und 20 .30 — 24
Uhr . Sonntags 15 .30 bis 18 .30 und
20 — 24 Uhr .

'

Fritz Serbolds »Gute Stube ,
Worthstraße 18 . Fernruf 24111 . Täg¬
lich ab 18 Uhr . sonntags ab 16 Uhr .
Am Flügel und Akkordeon : Hilde¬
gard Rech , die beliebte Alleinunter¬
halterin . ( Freitags ist das Lokal
geschlossen . )

Film -Palast . Schwalbacher Straße ,
spielt bis Donnerstag cinichl . 14 .4a ,
17 .10 , 19 .30 Uhr den Carl -Ritter -
Film der Ufa : »Kadetten " , mit
Matthias Wieman , Carsta Lock ,
Andrews Engelmann und als Ka¬
detten : deutsche Lungen von beute
aus dem gleichen Fleisch und Blut
wie damals im Oktober 1760 , im
fünften " Jahre des Siebenjährigen
Krieges . Die Russen greifen Berlin
an . wahrend König Friedrich II .
( der Alte Friß ) mit seiner Armee
in Schlesien steht . Die neue Wochen¬
schau läuft vor dem Hauptfilm .
Jugend hat Zutritt . Bitte beachten
Sie , daß wir wieder 14 .45 Uhr be¬
ginnen .

Tropfstein - Grotte - 5m Hause der
Scala täglich 18 Uhr konzertiert
Walln Pohls Damen - u . Stimmunas -
kaoelle .

OlymPia -K .iehtsp .ieIe . Bleichstr . 5 .
Wllln Forst . Hell Finkenzelter . Ca¬
rola Höhn . Paul Hörbiger in
. Käniaswnlzer " . Luaendl . haben
Zutritt ._______________________________

Park - LjehtsPiele ,W . - Biebrich :
1 . und 2 . Oster -Feiertag .. II Uhr

Orühvorstelluna
: »Mit Buchse und

ofio durch Afrika " . Eine aagd -
« rpedition durch den schwarzen Erd¬
teil . Rätselhaftes Afrika ! Unter der
gleißenden Sonne im Schattenlian
des dämmernden Urwaldgruns le¬
ben , lieben u . sterben deine bronzc -
braunen Menschen . Borher : Die
neueste Wochenschau . Jugend hat
Zutritt

Scala - Großvariete . .. 9taf 25950 .
Reue Anfangszeit taal . 19 .30 Uhr .
Wiederum bringt ab heute die
Scala eine für Wiesbaden voll¬
ständig neue Attraktion , und zwar
den bekannten Film - und Barietb -
Komikcr Fritz Servos und fein En¬
semble in der Burleske „Der
Schrecken vom Eutshof " . Es ist dies
einer der größten Lachschlager trt
allen Städten . Für Humor sorgt
also Fritz Servos , und artistische
Sensationen stehen 8 auf dem Pro¬
gramm . Sämtliche Darbietungen
sind neu für Wiesbaden . Borverk .

Higlid) ab 16 Uhr Scala -Kasse , Ruf

LICHTSPIELE

Luna Theater . Schwalb Str . 57 .
Rur einige Tage : Carl Ludwig
Diehl . Dorothea Wieck in »Der
stählerne Strahl " . Jugendl . haben

Astoria . Bleichstraße 30 , Tel 2a637 ,
Mo . 14 .45 . 17 . 19 .20 , So auch 12 .4a

Uhr : »Die Sünde der Rogelia
Sanchez " (Der Leidensweg der
Frau eines Kettensträflinas ) . Das
ergreifende Leben einer Frau , die
Mit einem brutalen Gewaltmenschen
verheiratet ist und die das Pflicht¬
gefühl zu ihrem Ehemann , die Liebe
zu einem anderen treibt . — Richt
für Jugendliche . — Die Wochenschau
läuft nach dem Hauptfilm .

Park - LichtsPiele W . - Biebrich :
Spielplan von Dienstag bis Don¬
nerstag . Wiederaufführung . Marika
Rökk in dem Ufa -Film »Leichte
Kavallerie " . Rach dem Roman
„ Umwege zur Heimat "' von Hemz
Lorenz Lambrecht . In den weiteren
Hauptrollen : Fritz Kämpers . Karl
Hellmer und Heinz von Cleve .
Spielleitung : Werner Hochbaum .
Jugendliche haben keinen Zutritt .
Beginn : Wo . tägl . 19 .30 Uhr , Mitt -
wochnachm . 15 Uhr .

Putzfrau f . Büro
gesucht . Rosen¬
straße 6 . zwei¬
mal in d . Woche
von morgens 6
bis 9 Uhr .

Fnion - Theater . Rhemstraße 47 :
Jcnnn Juao in dein heiteren Lust¬
spielfilm : ..Ranettess .mit " Hans
Sötinker . Albrecht Schonbals u . a .
Anfang : Wo . 3 .00 . 5 .10 . 7 .20 . So . ab

ApoIIq , Moritzstraße 6. Wo . 14 .45 ,
17 19 .20 , So ab 12 .45 Uhr . Rur
3 Lage das schöne Lustspiel : „Alles
hört auf mein Kommando " . Lachen
am laufenden Band über Adele
Sandrock t , Marianne Hoppe , Georg
Alerandcr . Wolfgang Liebeneiner ,
Wilhelm Bendow . Jugend hat Zu -
tritt . Dazu die neueste Wochenschau

CaPitoI . am Kurhaus Wo 1L45 ,
17 , 19 .20 Uhr , So . auch 12 .4a Utir .
Mittwoch und Donnerstag , Maada
Schneider , Willn Eichberger , Hude
v . Stolz , Hans Olden in : »Der Weg
des Herzens

" . Ein Film aus dem
• Künstlerlehen . Wiener Menschen ,

Wiener Mufik ! Richt für Jugend¬
liche . Die neueste Wochenschau lauft
nach dem Hauptfilm .

Ufa -Palast . 1 . und 2 . Ostertag . vor¬
mittags 10 .45 : „ SOS Eisberg " . Em
Dr . Ä . Fanck -Film mit Sem Rie¬
fenstahl . Ernst Übet i . Gust Dießl ,
Sepp Rist . Einer der schönsten Ex -
peditionsfilme , abenteuerlich , span¬
nend . Grandiose Flugszenen Udets !
Vorher : Die deutsche Wochenschau .
Jugendliche zuqelassen .

Mädchen , zuoerl .
ober Frau für
Haushalt ( evtl ,
auch für halbe
Tages gesucht .
Heuborf . Händel -
straße 17 . Borzu¬
stellen zwischen
17 unb 19 Ubr
bei Heudorr und
Steinle . Lang -
gasse 23 .__________

Mädchen f . Zim .
und Hausarbeit
halbe Tage ob .

ganz
aes . Dotz -

eimer Str . 31 . 1
Bflichtiahrmädel
aes . W . Rieble .
W .-Sonnenbera .
Höhenstraße 18 .
Telefon 23019 .

Frau od .Mädchen ,
zuverläss . . 2— 3 -
mal wöchentlich
von 9 bis 15 Uhr
aes . Bierstadter
Straße 19 , Part .

Frau für zum
Spülen u . Putz -
arbeit gesucht .
Kaffee Dieten -
mühle ._________

Stundenfrau oder
Hausangestellte
gesucht . Alwinen -
straße 23 .

Stundenfrau , ehr¬
lich für täglich
2 Stunden zum
Ladenvutzen sof .
gesucht . Franz
Baumann . Wil -
helmstraße 42 .

Stundenfrau , sau¬
ber . für täg¬
lich 2 Stunden
sofort gesucht .
Fa . Karl Jacobi
Hotel Rose .

Stundenfrau zwei¬
mal wöchentlich
2 Stunden vorm .
aes . Alerandra -
straße 9 . 1. St .

Stundenfrau .saub .
u . zuverläss . . täg¬
lich von 8 >- bis
10 % zum Laden¬
vutzen gesucht .

Emma Kluke .
Wäscheausstattg .,
Wehergasse Nr . 1
( Nass . Hof .s

Stundenfrau , zu -
verläsf . . saubere ,
täglich 2— 4 Std .
gesucht . Hinden -
buraallee 14 . P .
Telefon 21412 ,

Putzfrau für ein -
od . zweimal vor¬
mittags gesucht .
Kavellenstr . 33 .1.

Ein Beit - Harlan -Film der Tobis
mit Otto Gebühr . Kristina Sodev -
bäum . Gustav Fröhlich Hans Niel¬
sen . Buch und Regie : Beit Harlan .
Der Feldherr und ineilsthlich ein¬
same Kämpfer Friedrich der Große
steht im Mittelpunkt biejcs großen
Tobisfilrnes von Beit Harlan , m
dem das Schicksal einer Mullers -
tochter und eines tapferen Feld¬
webels im Siebenjährigen Krieg
dramatisch geschildert wird und der
ein großartiges Bild von dem wage¬
mutig - kühnen Leben des großen
Königs gibt . Die deutsche Wochen¬
schau . Jugendliche zugelassen . Ehren -
u . Freikarten ungültig . Keine tele¬
fonische Bestellungen . Vorverkauf
ab 10 .30 — 13 Uhr .

THEATER » KURHAUS

Deutsches Theater . Donnerstag ,
2 . April . 19 bis gegen 21 .30 ,
St .- N . C20 : „ Der Troubadour " .
Pr . A .__

Residenz -Theater . Heute Mittwoch ,
1 . Avril , 19 .15 bis 21 .15 : »Jedem
die Seine “ . Musikalisches Lustspiel
in 3 Akten von F . Schwiefert . Mu -
stk : F . Schröder und E . Mohr . Pr .
1 .10 bis 4.05 . — Morgen Donners¬
tag . 2 . April , 19 .15 bis 21 .15 : „ Wie
heirate ich meine Frau " . Lustspiel
o . P . v . d . Hurk . Pr . 1.10 bis 3 .60 .

Kurhaus . Donnerstag , 2 . April .
11 .30 : Konzert in der Brunnen¬
kolonnade , Leituua : Karl Bastian .
18 .30 : Öffentliche Generalprobe zur
. Matthäus -Pasfton " .

Marktkirche . Sonntag , den 12 . April ,
6 Uhr : AdendmuU Bach , Händel ,
H , O . Hieae . Ausführende : Karla
Moritz ( Alt ) , Kammermustker Franz
Danneberg (Flöte ) , Kurt Utz ( Or¬
gel ) . Programme zu — .50 NM .
Vorverkauf : Cvanq . Buchhandlung ,
Neugaste 4 .

SPORTKALENDER

Zimmermädchen .
Bag . , Wäscherci -
anaestellte , auch
für Stunden od .
Tage . Frauen
für den Hausputz
sofort aes . Hotel
BierJahreszeiten

Sllleinmädch . . tücht .
find . Dauerstelle
i . aevfl . Einsam .-
Haus . Schone
Aussicht 1 .

Mädch . o.Stunden -
frau gesucht bei
Liebe .Neubera 14
Aufgang auch
Dambachtal 33 .
Ruf 25725 .

Boxen . Bannnieisterschaft . im Boren
Karfreitag . 16 Uhr . Baukinen -
schlößchen . __________________________

Hitler -Jugend : Fußballgebietsmei¬
sterschaft 1942 . Zweites Entschei¬

dungsspiel Karfreitag , 3 . April 1942 .
Kampfbahn Frankfurter Straße ,
15 )4 Uhr Bann Wiesbaden ( 80j
aeaen Bann Rha .- St . Goarshausen
(288 ). Eintritt 20 Pf .

_______________
VERSCHIEDENES

ötellenWMe

WMicht Personell
Kontoristin oder

Bürohilfe , evtl ,
auch für halbe
Tage aeiucht .
Buchhandlung
Alippi . Wilhelm -
straße 58 .

Kontoristin —
Stenottzp ., evtl ,
auch für halb¬
tags s. Krebs -
Maschinenbau .
Neuberg 8 . Rus
Nr . 25648 .

Schneiderin ins
Haus gesucht .
Ana u . K 965
Taabl .-Berl . erb .

Fran z. Ausbessern
von Wäsche ge¬
sucht bei Eider .
Hellmundstr . 18 .
Telefon 22930 .

Tüchtige Hilfe für
die Kaffeeküche
gesucht . Frau
ober Mäbchen .
Cafe Buschmann
Kirchaasse 27 .

Znverl . Zeitunas¬
träaerinnen für
Wbd . - Biebrich
sofort gesucht .
Wiesb . Taablatt
Vertriebsabteil .

Wer beaufstchtiat
2 -Xiähr . Sunaen
v . 9— 19 Uhr od .
von 14— 19 Uhr ?
Ana . unt . E 961
Tagbl .-Verl . erb .

Mädchen , zuverl . .
oder iunae Frau
zum Ausfahren
des Kindes für
nachmitt , aeiucht
Tel . 20779 . vor¬
mittags bis 12 .

Vertrauensposten .
Geb . ält Person
zur selbständigen
Führung eines
frauenlos . Haus¬
halts sof . gesucht .
Telefon 57983 .

Saushilfe für ge¬
pflegten Haus¬
halt für ganze
oder halbe Tage
gesucht . Ang . u .
F 961 an T .-Vl .

Sausgehilf . . nicht
unter 25 bis
30 Jahren , zuver -
lässta unb im
Kochen bewand .,
sofort gesucht .
Ang D 957 TB .

Hausgehilfin , am
liebsten ältere ,
in gepflegten
Haushalt foiort
ober später nach
Frankfurt a . M
aesucht . Ang . u .
D 927 an T .-B .

Hausgehilfin ,
linberl ™ tüchtige ,
zum fofortia . ob .
alsbaldiaen An¬
tritt nach Berlin
gef . Aiinisterial -
rat Dr . Jakobi .
Zu erfragen
Ehrlich .Bismarck -
rina 28 . Bark r .
vormittags von
9 bis 11 Ubr .

Hausgehilfin sof .
aei . H . Riedle .
W .-Sonnenbera .
Höhenstraße 18 ,
Telefon Ä019 .

Bote .

Gebr
Markt -

kräftiaer
( Rad -

Färberei
Röver .
straße 25 .

Ladenlokal in Wiesbaden . Kirch -
aaffe 50 . ab sofort zu vermieten .
Näheres Schoko -Buck GmbH . . Stutt¬
gart . Okenostraße 88 . ober Wies¬
baden . Kirchgalfe 50 .

Junae ------
fahret ) . , aeiucht .

I -Zim .-Wohnung .
sonn . , m . Babe¬
nische . Küche u .
Keller , i . Abschl .
Vorderh . Erdg . ,
40 .23 RM . mH . ,
zum 1 . 5 . 42 zu
vermieten . Ana .
u . T 957 an TV .

Mann . junger ,
kräftiger , sofort
gesucht . Wasser -
Mai ) . Wiesbad .
Sonnenb . Str . 80
Telefon 230 81 .

Junge Mädchen für leichte Packattieit
gesucht Feinkost Dittmann . Dotz -
helmer Straße 26 .

Buchhalterin für Großhandlung der
Ketränke -Jndustrie zum baldigen
Eintritt aes . Es kommen tüchtige ,
einsatzfrohe Kräfte in Frage . Schrift¬
liche Angebote erbitten wir unter
Beifügung eines Lebenslaufes ,
Zeugnisabschriften und möglichst
Lichtbild nebst Angabe der Gehalts -
ansprüche u . A 366 an Tagbl .-Vetl .

Büro -Anlernlinge , einige von Ber -
laasunternehmen sofort ober spater
gesucht . Handgeschriebene Angebote
erbeten uni E 896 an Tagbl .-Berl .

Zeitunasträaerinnen . zuverlässig ,
sofort gesucht . Wiesbadener Taa -
blatt . Schalterhalle rechts .

Haushälterin , tüchtig , tu irauenloi .
Haushalt . Einfamilienhaus , sofort
oder 1 . Mai gesucht für Frankfurt
o . M .. selbständig in Küche unb
Haushalt . Vorzustellen bei Pauli ,
Billa Nervi . Taunusstr . 77 .

! Suhfrcu für sof
aes . Wäscherei
Rund Riebl -
straße 8 .___

Putzfrau täglich
l1/ : Stunden aes .
Luise Kleinofen .
Weberaasse 12 .

l Mäiipitche $ et)oncn |
Buchhalter ( in )

stundenweise am
Tage od . abends
sofort ges . An¬
gebote u . E 962
an Tagbl .-Verl .

I Ktellngesuche

| Meidliche WÖüen
Dome . 50erin .sucht

Fübruna aevfl .
Haushalts Ana .
E 965 an T .-V .

Frau , 53 Jahre ,
sucht Halbtags¬
arbeit . Ana . unt .
S 965 an T .-V

^ Männliche Personen |
Beschäftigung , gl .

welcher Art ( für
halbe Tage oder
Stunden ) sucht
kaufmänn .ausae -
bilbcter Jurist .
Ang . T 961 TB .

Hausmeifterstelle
von Ehepaar ge¬
sucht . Anaeb u .
I< 961 an T .-Vl .

? SermietHngen
~

|
Mansarde , möbl . .

klein , ohne Koch¬
gelegenheit zu
vermiet . Adolfs -
allee 4 . Part .

Balkonzim . . sonn . ,
leer , eingebaut .
Kleiderfchr . Ab -
stellr . eig .Schell .-
i! Lichtleita . fl .
W . .Kuro .einschl .
Hz . 45 M Klare
Ang . S 957 TB .

Zim .. schön möbl .
evtl . 2 Betten ,
o . WäMe u . Seb .
z. v . Mauritius -
straße 12 , 1 .

Zim . . gut möbl . .
bau . o . vorübera .
v . Riehlstr . 2 . P .

Mans . , möbl . . o .
Seh . frei . Adr .
im T .-Äerl . Zh

Zimmer frei für
berufst . Dame i .
a . Hause Zentr .-
Heizuna . Bad -
benutzung . Ana .
u 54 961 T .-Vl

s M -klMlM
2— 3 Räume mit

Bad und Koch -
aekaenh ( Teil¬
wohn in Ein -
famil .-Haus ae

"
.

Ana II 946 TV
Wohnung von ca .

2— 3 R . ob . mehr
gesucht , eventl .
Frontfvitze in
gutem Haufe .
Ana u . W 965
an Taabl .-Berl .

Aushilsssahrer für
mehrere Wochen
sofort gesucht .
Daniel Wege .
Molkereierzena -
nisse -Großhbla ..
Roonstraß e 13 .

Hilfsarbeiter ge¬
sucht . Mineral¬
wasservertrieb
W . Wolf . Rietil -
straße 5 Tele -
ion 21576 ._______

Sausmstt . .Krieas -
versebrter ober
Jnvalibe , zuver -
lässta . ehrlich u .
geschickt , für vor¬
mittags wochen¬
tags 8- 12 ^ Uhr
für leichte Kaus -
tt . Gartenarbeit ,
i . meinemErund -
stück, unb Besor¬
gung . g . Wochen -

ob . Monatslohn
gesucht . Wohnuna
nicht vorhanden .
Bewerbung , am
Donnerst . . Frei¬
tag oder Sams¬
tag 9 —10 . 15 bis
17UhrBeethaven -
straße 10 . E .

Sekretärin mit allen vorkommenden
Büroarbeiten bestens vertraut . 220
Silben Stenogr . . gewandt und zu¬
verlässig . sucht Vertrauensstellung .
Angebote unter D 965 an T .-B .

Hotelsekretürin . junge , mit guten
Kenntnissen tm Stenogramm und
Akajchinenschreiben zum möglichst
baldig . Eintritt ges . Einarbeitung
in alle Sparten des Hotelbctriebes
möglich ^ Hotel Metropole -Mono -
vole . Wiesbaden .

Elektromonteure , Werkmeister , Be¬
triebsmonteure ober sonst lang¬
jährig erfahrene Praktiker clettr .
Anlagen zur Führ , einer kleineren
ober größeren Kolonne französischer
Facharbeiter im besetzten Frankreich
gesucht . Berstänbnisvolle Einarbei¬
tung wird gewährleistet , gründliche
Kenntnisse in der Unterhaltung u .
Wartung elektrischer Anlagen ic =
doch Bedingung . Sprachkenntnisse
nicht erforderlich , da ständiger per¬
sönlich . Dolmetscher zur Verfügung .
F . Man . elektrische Anlagen . Halle
( Saale ) . Eilanschriften erbeten an
F . Mau . Hauptvostlagernd . Aachen .

Garagen und Tankwart sofort , ge -
sucht . Eroß - Earage Zorn . Wies -
baden . Bahnhofstraße 3 .___________

Kfm Lehrling , männl , ob . weibl .,
Berkaufsaehilfin -Anlernlina . herbe

mit musikalischen Vorkenntnissen ,
sucht Mustkhaus Kopp . Wiesbaben .
Michelsbera 22 .___________________

Lager -Arbeiter stellt ein Feinkost
Dittmann . Dotzheimer Straße 26 .

« alter . die
e 2— 3mal

2 Stunben für
sofort ges . An¬
geb . unt . H 962
an Taabl .-Berl .

Hausdiener sowie
Zimmermädchen
sofort gesucht .
Adresse im Taa -
blatt -Verlaa . Tz

Kellner , perfekt ,
ob Servierfräul .
für sofort ge¬
sucht . Gaststätte
Holls Bierstuben
Bärenstraße 6 .

Erster Fakturift ( in ) für unsere Rech¬
nungs -Abteilung zum baldigen Ein -
iriit aes . Lvssta -Werke . Wiesbaden .

Monatsfrau täglich 3— 4 Stunden ,
außer jonntags . sei . Hotel Helene ,
Sonnenberger Straße 24 ._________

Putzfrau sofort ober später gesucht .
Schurmann u . Co . . GmbH . Wies -
baden -Biebrich . Tel , 601 44/46 .

Buckhalterfin ) mit gut . Kenntnissen
in all . Büroarbeiten , otenoaraphte
u . Schreibmaschine in Dauerstellung
für halbe Tage schnellmöglichst ge¬
sucht . Eloers u . Pieper , Fnednch -
straße 14 ._______

Reisender für halbe Tage in Wies -
baden von Lebensmittel -Eroßtmndl .
sofort gesucht . Anaeb . unter I « 944
an ben Taabl .-Verlaa .

Frontbühne

lu Verbindung mit dem

Walhalla - Theater

bringt eine Inf . -Nachr .-

Ersatz -Komp . am Oster¬

montag , vorm . 10 .30 Uhr ,
zu Gunsten des Kriegs -

Winter -Hilfswerkes das

einmalige Gastspiel einer

Eintrittspreise : 1 .— , 2 .— , 3 .—

Vorverk . : Christmann , Luisen -
str . 42 ; Schottenfels , Theater -
Kolonnade , Theaterkasse und
b . d . Soldaten d . I . -Nachr . -K .

mit Willy Birgel , Willy
Fritsch , Lilian Harvey

Auf d . Bühne : Benita Kramer
in ihren Tanzschöpfungen :

Der verliebte Jägersmann .
Ein Walzer von Strauß .

Wo . 3 .00 , 5.00 , 7 .30 , So . 1 Uhr
Jugend über 14 J . hat Zutritt

Die Erfüllung vielgehegter Wünsche :

Schroarze
£Roseru M »

raltpapier
Heinrich

METALLE GAUER
- > a LTE ISEN Werderstraße 3ALifciatn Telef »88

Auf vielseitige Wünsche
spielen wir am Freitag
(Karfreitag ) , 13 .15 , 14 .45 ,
17 .10 19 . 30 , den sensatio¬
nellen Ufafilm vom Ab¬
wehrkampf gegen feind¬
liche Mächte

Verräter
mit

WILLY BIRGEL
LYDA BAAROVA
RUDOLF FERNAU

Besorgen Sie sich rechtzeitig
Eintrittskarten

Ostersonntag , vorm . 11 Uhr
Ostermontag vorm 11 Ubr
(Kassenöffnung 10 .30 Uhr )

Frank W . Murmans
großes u . letztes Filmwerk

TABU
Ein Film vorn
Zauber der Südsee

DAUERWELLEN

HAARFARBEN

BLONDIEREN

Wendet
Rhem straße 21
neben d . Hauptpost

Zimmer , möbliert

Äna . ^ 964 ^

Hrn .-Svortkchube .
fast neu . braun .
Er . 43 . f . 20 Mk .
zu verkaufen bei
Bester . Wiltiel -
minenstraße 25 .
Sciteneinaana .

Radio . 3 Röhren ,
für 70 Mk . su
verkaufen . Anzui .
10 — 12 Uhr . Adr .
im T .-Verl . Ze

3— 5-Z .-Wohnung
für sofort oder
später ges . . auch
Äußenlage . An -
ged . u . M 695
an Taabl .-Berl .

Wohnschlafzimmer
aut einaerichtet .
in freier Laae .
sofort oder ab
15 . Avril aeluckt .
Anaeb . u . F 958
an Taabl .-Berl .

1 bis 2 Zimmer ,
aut möbliert in .
fließend . Waller ,
kevar . Einaana .
inöal . mit Bad
u . Tclefonbenutz .
sunt 15 . 4 . . evtl ,
später . gesucht .
Ana . S 961 TV .

Zimmer , möbl . .
oder 2 kl . mit
Bed . . Heiz , und
Frübst . . 50 -90 M .
monatl .. z. 1 . 6 .
aes . Tel . 25995 .
Anaeb . u . D 961
an Taabl .-Verl .

Kaffee - Service .
Rosenth .-Cronach
44 Teile . Veilch .-
Aiuster , für 12
Pers . . {. 50 RM
zu ok . Helenen -
straße 5 . 1 . Stock

3— 4 -Z .-Wohnung
mit Heizung und
warmem Wasser
in aepfl . Hause
gesucht , eventuell
Tausch . Angebote
unter B 964 an
den Taabl .-Berl .

Zimmer , a . möbl . .
von berufstätig
Daucrm . (Beb .-
Angestellter ) . in
ruhraer Laae sof .
ober 15 . Avril
gesucht . Ana . u .
I - 963 an T .-V .

Damenhandschuh ,
blau , handaeftr ..
Freit , nachm . t . d .
Hindenburaallee

verloren . Gegen
Belohng . abzua .
E . Orth . Moritz -
straße 38 , 1 . St .

Dam .-Wildleder -
Handschuh . grau ,
rechter . Montaa
verl . Eea . Bel .
abz . Kronberaer .
Nerotal 73 . 1.

Schüler der Kl . 7
erteilt Nachhilfe
in Mathematik .
Ang . u . K 964
an Taabl .-Berl .

Beaufiichtiauna .
, der Aufgaben für

Schulaniäna . 2X
wöchentl . gesucht .
Näheres unter
Tel . 216 39 .

s Berloren - Eesunllm \
Geldbörse m . Jn -

halt am Montag
verl . Da Wochcn -
lohn . wird der
ehrliche Finder
gebeten , dieselbe
auf dem Fund -
büro abzugeden .
Brillantrina au ;
dem Wege von
Erbacher Str . bis
Bahnhof verlor .
Der ehrl . Finder
wird gebet , den¬
selben aeg . gute
Belohnung ab zu¬
lleben Erbacher
Straße 6 . 2 lls .

Schreibmaschinen -
nnd Kurzschrist -
kursc . Buchfübr .-
Kurse . framol
Sprachkurse , eng¬
lisch f . Anfänger .
R . Reinhardt .
Erabenftr . 2 . 2.
Fernivr . 22035 .
Geschäftszeit von
2VS-7 Uhr . außer
mittwochs und

"iamstaas nach¬
mittags -________

2 Zimmer , leer ,
sofort aesucht .
Ana . u . W 960
an Taabl . -Berl .

Zim . . kcr . groß ,
mit Heiz . , ganzer
Pension , monatl .
80 Mk .. z . 1 . 5 .
gesucht . Ang . u .
A 371 an T .-Vl .

2— 3 leere Räume
mit klein . Laden
zu sofort oder
spät , gesucht . W .
Tantow . Biele¬
feld (Westfalen ) .
Weststr . 93 . H . 2 .

Laaerräume . trock .
für Einlagerung
v .Vaviererzeuan .
geeian . . v Wies¬
badener Firma
gesucht . Angaben
der Größe in qm
und der Miete
n . G 907 T .-Bl .

2— 3- Z . -Wohnung
sofort od . spater
von Ingenieur
Msuchl . Ana . u
r yb -i an den
Taqblatt -Verlaa

3— 4-Z .-Wohnuna
gesucht oder aeg .
2 -Zim .-Wohnuna
zu tauschen . An¬
gebote u . L 959
an Tagbl .-Verl .

Frische Fische oder Räucherwaren . Ausackbe : Donners¬
tag . den 2 April . Frische Fische nur solange Vorrat !
Dienst . A . : 1396 - 1780 : Dicmt . H . : 3791 - 3975 : Fleisch
6096 - 6350 : Frickels Fischhallen : 19 411 — 19 984 u 7 AI
bis 8450 : Hench : 22 751 — 23 200 : Neuser : 27 4o6 — 27 630 ,
Nordsee : 30 351 — 31 700 : Schaan 41 691 — 41 955
Schläfer : 42 686 — 42 880 : Wolter : 44 500 — 44 b75
Frickel fr . : 47 666 — 48 27 (1. Berg : o2251 - 52 520 .
Paulus : 53 946 — 54 080 ; Korn : 54 671 — o4 930 • Davld
58 311 — 58 570 : Schröder : 60 011 — 60 210 : Neuhaus .
61779 - 61 830 : Fechter : 64 2ol - ^ >4 333 und 64 493 bis
64 505 : Stiehl : 65 991 — 66 100 : Kruger : 68 666 — 68 710 .
Jeckel : 70 506 - 70 535 und 70 001 — 70 020 : Relnemer :
71 796 — 71 860 ; Belte : 73 066 — 73 120 : Lambrich : 74 06b
bis 74120 : Klepper : 44 286 — 44 355 . Bitte Geiaße und
Papier mitbringen ! Am Tag des Nummernaufruts
nicht abgeholte Ware wird nicht nachgelieiert ! Wirt -
schastsgrüppe Einzelhandel ._________________________ ____

Bettstelle , schön ,
mit gut . Polster -
sprunarahmen f .
25 RM zu verk .
Boldt . Kaiser -
Fr .-Riilg 10 , 3 .

Frifeurtoilette . rd . .
200 Mk . . zwei
FriseurstühleStck .
40 Mk . zu verk .
Wicsb . - Frauen¬
stein . Waldstraße
Nr . 12 .__________

Barocksofa . gut

^ fteKSo ’
-

zu vk . 10 - 1 Uhr .
Bertram . Nieder -
waldftr . 1 . 2 . St .

Sofa , neuwert . , f .
80 Mk . zu verk .
Adr . T .-Bl . Zk

Kinderwagen für
20 .- z. v . Nettel -
beckstr . 14 . 4 . M .

Kinderwagen 15 .-
Kd .-Sportw . 20 . -
zn verk . Kaiser -
Fr .-Ra . 69 . P . l .

Kinderwagen für
10 RM zu verk .
Opper . Orauien -
straße 43 . 2 lks .

Kinderw . , aut er¬
halten . 25 Mk .
su verk . Röder -
str . 3 . Htb , 1 l .

Kd .-Sv .-Wag . . f .
11. . 45 M . . u . alta .
Sd . - Lamvensch .

12 .- v . Ans . 18 -20
Adr T .-Vl . Zf

Dauerbrenner ,
amerif . . 35 Mk .
vk . Neua 15 . 1 r .

WeUpapplg .' ions .
acbr . gibt i . all .
Größen billigst
ab . 20 — 30 Vig .
Heinz Rolf An¬
lauft . Schierstei -
ncr Straße 5 .

8̂ -WfU .<kiils>feIiliing

Nehme n . Wäsche
mm Maichinen -
Stopf . a . Freier .
Oranienstr .46,P .

Landwirt . Voll « . .
40 Satire , wünscht
Mädel od . Wwe .
zwecks Heirat
kennen zu lern .
Angeh . u . G 955
an Taabl .-Berl .

Kleiner Geschäfts¬
mann m . Eigen¬
tum 61 I . alt .
Tochter 18 I ..
1 Junae 15 I . .
sucht zwecks spät .
Heirat vafiende
Lebensaefätittin .
Eef . Anaeb . unt .
Klarlegung der
Dertiältnisie unt .
S 963 an T .-Bl .

| Talijrisveriehl
Pumvs . schwarz .

Größe 38 . neuro . ,
gegen aleichro . .
Größe 36 ^ — 37 .
zu tausch , gesucht .
Anzusehen nach
19 Uhr . Benz .
Dotzheim .Str .108
Gartenhaus .

! MWedenes
Wer strickt Pul -

lover ? Angebote
u . B 961 an TB .

1 WchliMgstMschl
3-Zim .-Wohii . in

der Stadtmitte
gegen 3- Zim .-
Wohn . Bart . a .
Stadtrand . zu
tauschen aei An -
geb W 881 TB .

2— 3-Zim .-Wohn .
auch Frontspitze ,
aes . . evtl . Tausch
Biete sch. 3- Zim .
Wohnung Nähe
obere Rheinstr .
Ana . K 946 TB .

Parterre -WoHnuna von 3— 4 Sun .
u . Küche , auch mit Lad . , von Rent¬
ner -Ehepaar mit Tochter ( Schnei¬
derin ) zum 1. Avril oder später ge¬
sucht . EvÜ . wird auch leichte Haus -
meisterst . mit übernom . W . Strauß .
Bielefeld (Wests .) . Weststr . 93 . 1 .

Billen . Etagenhäuser u Landhäuser
auch in der Umgebung gesucht , An¬
gebote a . d . Jmmobillen -Derketirs -
Eesellschaft mbH . . Wilhelmstr . 9 .

Zimmer od . Man¬
sarde . möbliert ,
m . Licht u . Os . ,
von herufstätia .

A "
a .

' °
u

'
s Ä

an Tagbl .-Verl .
Zimmer , a . möb¬

liert .sonnig .mög¬
lichst mit fließ .
Wasser . Heiz . u .
Kochgelegenheit .

ti " id rnögl . von
berufstät . Dante
gesucht . Angebote
u . I ) 962 an TV .

Zimmer , möbliert .
Nähe Krieger¬
denkmal . Nerotal
von berufstätig .
Dame gesucht .
Angebote unter
W 961 an T .-D .

Zimmer .) — 2 .leer ,
rnögl . mit fließ .
Wasser u . Heiz ,
gesucht . Angebote
u , B 962 an TV .

Mansarde , . leer ,
oder Mansarde
und Küche mit
Licht und Osest
gesucht . Ang . u .
H 965 an T .-V .

| gertäufe
Halskette . Arm¬

reif . Ring und
Brosche , echte St .
in Silberfasiunq .
für 130 RM zu
verk . Schumann .
Jahnstr . 42 . P .

Monaolen -Fnchs .
neu . 100 RM . z.
verk . Rheingauer
Str . 30 , Bart , r .

Frühiahrsmantel ,
65 M .. Wollkleid
40 M . Sommer¬
kleid 35 . all . aut
erhalt ., zu ver¬
kaufen . Ehrlich .
B !smarckr .28 .B t
vorm 9— 11 Uhr

Taftkleid , schwarz
Gr . 48 . aut crh . .
für 35 RM zu
verkauf . Moritz -
stiaße 30 . B . 3 .

Änzu » . Hell , noch
aut erhalten , gr .
schlanke Figur ,
zu verk . Preis
50 RM . Weil -
straße 3 . 1 . St .

Hrn .-Reaenschirm
15 Mk . . Stock 2 .- .
9 Kragen . Weite
43 . zus . 5 .- . zwei
Hrn -Hüte ä 15 .-
( Weite 54 ) . alles
fast neu . tu ver¬
kaufen . Adr . im
Tagbl .-Vl . Zd

Schweinsled . H .-
Haudschutic Feld¬
weg Klarenthal .
Stollen verloren .
Abzuaeben bei
Dr . Schneider .
Schwalb . Str . 55
1. Stock .__________

Wo ist c. Schnau¬
zer . 6 Mon . alt .
suaelaufen ? Ab¬
zuliefern aeaen
Belotinuna bei
Srhäufele u Co . .
Aiainzer Str . 88

Wellensittich , arün
entfl . Eeg . Bel .
abz . Scharnhorst -
str 33 3 . St . I .

Buch von 5öS
"
.

Müller lieg , ge¬
blieben .Abzugeb .
aeg . Belohnung
Bahnhofstraße37 .
1 . Stock lks .

Settaten

2-Zim .-Wohnuna .
schön , ar .. Front -
spitze . aeaen 2V --
oder 3 - Zimmer -
Wohn . zu tausch ,
gesucht in saub .
Hause Gef . An¬
gebote u . K 962
an Taabl .-Verl .

-- Zim .-Wohn . .
schön , mit Keller
u . Man ! aeaen
3- Zim .-Wohn . z.
tauschen aeiutht .
Anaeb . u . H 956
an Taabl .-Berl .

Biete sch 3- Z -W ..
Vdh . P . . Räbe
Nerotal . 58 Mk .
Suche 3-4 - Z .-W .
Ana G 957 TV .-

Schrefbmasckinen -
arbetteu . Ueber -
traaen von Bu¬
chern . Adresten -
schreibeii .R .Rein -
harbt . Eraben¬
ftr . 2 . 2 . Fern¬
sprecher 22035 . —
Geschäftszeit von
2V - -7 Uhr . außer
mittwochs - und
samstags nachm .

_
Siermartt |

Kuh . schwarzbunte
ia .. frischmelkend ,
zu vk . W . Stroh .
Wbd . - Dotzheim
Karl - v . - Lindc -
Straße 4 . Pari .

Ferkel u . Läufer¬
schweine v 40 6 .
60 kg -, sowie
trächtige Zucht¬
schweine . Pfauen
und Zienasanen
abzug . Anfr . an
Felir Müller .
Landshut 66 .

MemA 1

WALHALLA
Film und Variete
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